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Sieg auf der ganzen Weſtfront
Die deutſchen Heere marſchieren in Frankreich ein

Am Sonntag morgen und heute früh liefen folgende
bereits durch Extrablatt veröffentliche Siegesmeldungen
tin

Berlin 23 Aug W T B Nörd
lich Metz hat der deutſche Kronprinz mit
ſeiner Armee zu beiden Seiten von
Longwy vorgehend den gegenüber
ſtehenden Feind geſtern ſiegreich zurück
geworfen

Die in Lothringen ſiegreiche Armee
unter Führung des Kronprinzen von
Bayern hat auf der Verfolgung des
geſchlagenen Feindes die Linie Luneville
Blamont erreicht und ſetzt die Verfolgung
fort

Vor Namur donnern ſeit vorgeſtern
Abend die deutſchen Geſchütze

Berlin 23 Auguſt W T Die
Truppen die unter der Führung des
Kronprinzen von Bayern in
Lothringen ſiegten haben die Linie Lune
ville Blamont Cirey überſchritten Das
21 Armeekorps zog heute in Luneville
ein Die Verfolgung beginnt reiche
Früchte zu tragen Außer zahlreichen
Gefangenen und Feldzeichen hat der an
und in den Vogeſen vorgehende linke
Flügel bereits 150 Geſchütze erbeutet

Die Armee des Deutſchen Kronprinzen
hat heute den Kampf und die Verfolgung
vorwärts Longwhy fortgeſetzt

Die zu beiden Seiten von Neufchateau
vorgehende Armee des Herzogs Albrecht
von Württemberg ſchlug heute eine über
den Semois vorgedrungene franzöſiſche
Armee vollſtändig und befindet ſich in
der Verfolgung Zahlreiche Geſchütze
Feldzeichen und Gefangene darunter
mehrere Generale ſind ihr in die Hand
gefallen

Weſtlich der Maas gehen unſere Trup
pen gegen Maubeuge vor Eine vor
ihrer Front auftretende engliſche
Kavalleriebrigade iſt geſchlagen
worden

Generalquartiermeiſter v Stein
Der geſtrige Sonntag der 23 Auguſt das war ein

Tag davon man noch ſingen wird und ſagen bis in die
fernſten Zeiten Noch faſſen wir die ganze überwältigende
Größe und Herrlie chkeit des Bildes kaum das die ſich
Schlag auf Schlag folgenden u vor unsentrollen gerriſſen iſt mit einem Male der Schleier des

Geheimniſſes der über den Bewegungen des deutſchen
Heeres lag und längs der ganzen ungeheuren Front im
Weſten von den Alpen bis faſt an das Meer ſehen wir
die deutſchen Armeen in ſiegreichem unaufhaltſamem
Vordringen begriffen

Strahlend iſt wie nie zuvor ſeit den Tagen von Sedan
und Paris die Sonne Deutſchlands an dieſem Sommer
ſonntagmorgen aufgegangen Sie beſchien in der Heimat
ein Bild des Friedens Wehende Fahnen im goldenen
Licht Menſchen auf deren Antlitz der Abglanz der
frohen Siegeskunde lag und der unſagbare ſtille ſtarke
Stolz einem ſolchen Volke anzugehören Ein Deut
ſcher zu ſein wer möchte es in dieſen Tagen nicht als
das höchſte Glück empfinden Wer ſich nicht ſegnen daß

er ſo Großes miterleben durfte worum einſt ſpäte
Enkel uns beneiden werden Denn das iſt ja das Wunder
bare Bei aller jubelnden Begeiſterung im Sturm der
höchſten vaterländiſchen Gefühle dieſe Ruhe dieſer
Frieden hier im Jnnern des Reiches angeſichts der un
geheuren Begebniſſe an den Grenzen Nie zuvor ſoweit
wir auch die Geſchichte zurückverfolgen war ein ſo großes
Volk ſo einig ſo eins im Fühlen Wollen Denken in
Sturm und Gefahr in Sieg und Freude wie es beute

die amtlichen Depeſchen uns von Rieſenſchlachten und von

das deutſche iſt So felſenfeſt iſt der Grund unſerer
Zuverſicht daß wir die kurzen knappen Sätze in denen

Siegen melden wie die Welt ſie vorher niemals ſah faſt
wie die ſelbſtverſtändliche Erfüllung von etwas längſt
Erwartetem empfinden Noch hat ſich uns freilich wie
geſagt die ganze volle überwältigende Größe der Er
eigniſſe der letzten Tage nicht enthüllt Noch wiſſen wir
nichts Genaues über die Zahl der Streiter die ſich gegen
über ſtanden über die Zahl der Gefangenen und der er
oberten Geſchütze Mit einer Selbſtverleugnung ohne
gleichen gibt der Große Generalſtab in ſeinen knappen
Depeſchen die einſt wie mit eherner Schrift in den
Tafeln der Geſchichte verzeichnet ſtehen werden nur die
als unumſtößlich richtig feſtgeſtellten Tatſachen Aber
jeder Tag ja jede Stunde zeigt uns jetzt da der Schleier
von den Bewegungen der Heere fällt wie die deutſchen
Erfolge ins Rieſengroße wachſen

So ſtellt die Schlacht bei Metz oder St Dieuze
wie ſie vorausſichtlich einſt in der Kriegsgeſchichte heißen

wird ſich immer mehr entſprechend unſerer gleich nach
den erſten Meldungen geäußerten Auffaſſung als eine
unvergleichlich herrliche deutſche Waffentat heraus als
ein Sieg von entſcheidender Bedeutung für uns und als
ein vernichtender Schlag für Frankreich und ſein Heer
Nicht nur daß der don den Franzoſen mit ganz ge
waltigen Kräften unternommene Vorſtoß in das deutſche
Lothringen mißglückt und die franzöſiſche Offenſive
völlig gebrochen iſt der deutſche Gegenangriff hat ſich mit
ſo unwiderſtehlichen Wucht entfaltet daß der Rückzug des

Feindes in wilde Flucht ausartete und der linke Flügel
der deutſchen Armee bereits am geſtrigen Sonntag
Luneville einen der wichtigſten Stützpunkte des franzö
ſiſchen Heeres nehmen konnte Dabei hat ſich die Zahl
der erbeuteten franzöſiſchen Geſchütze die nach den erſten

Meldungen auf 50 beziffert wurde bereits verdreifacht
und es iſt anzunehmen daß die Zahl der gemachten Ge
fangenen ſich ebenfalls entſprechend erhöht

Noch ſtanden wir alle unter dem Bann dieſes gewal
tigen Sieges der unter dem Befehl des Kronprinzen
von Bayern von Truppen aller deutſchen Stämme er
rungen wurde da kam ganz unvermutet eine neue herr
liche Siegeskunde die unter dem Oberbefehl des deut
ſchen Kronprinzen ſtehende durch Luxemburg vor
rückende Armee hat die ihr gegenüberſtehende franzö
ſiſche Armee ſiegreich zurückgeworfen und iſt auf der
Verfolgung des zurüdweichenden Feindes begriffen
Gleichzeitig erfahren wir aus derſelben Meldung daßauch die unter dem Oberbefehl des Herzogs
Albrecht von Württemberg durch Belgien vorrückende
Armee die Franzoſen bei Neufchateau aufs Haupt ge
ſchlagen hat während Namur das offenbar eingeſchloſſen
worden iſt ohne den deutſchen Vormarſch aufhalten zu
können von der deutſchen Artillerie beſchoſſen wird Der
Fall dieſer zweiten belgiſchen Maasfeſtung wird alſo in
kurzer Friſt ebenfalls zu erwarten ſein Schließlich aber
wird uns noch eine ganz beſonders erfreuliche Kunde
Unſere lieben Vettern die Engländer haben ſich wenn
auch ſpät doch endlich aufgemacht und ſind bei Boulogne

jenem berühmten Ort da der große Napoleon einſt
allerdings vergeblich eine Land ung an Großbritanniens
Küſten plante mit einer Truppenmacht gelandet überderen Stärke genauere Nachet chten noch fehlen Die

Steifleinenen des Marſchalls French ſind zwar bei der
ungeheuxen Wucht und Schnelligkeit des deutſchen Vor
marſches etwas ſpät gekommen aber doch noch früh
genug um von den deutſchen Prügeln die Engländer
und Franzoſen bis jetzt erhalten haben ihr reichlich Teil
mit abzubekommen Die Nachricht daß Seiner groß
britanniſchen Majeſtät Kavallerie von unſeren Truppen
bei Maubeuge an der belgiſchen Südweſtgrenze ge
ſchlagen worden iſt wird im deutſchen Volke mit ganz
beſonderer Genugtung begrüßt werden ſo wenig dieſer
Erfolg im Vergleich zu den übrigen großen Siegen be
ſagen will Da wir vorderhand ja noch nicht in Eng
land landen können wirt es ünſeren tapferen Reitern
ſicher eine ganz beſondere Freude geweſen ſein daß die
lieben Vettern herübergekommen ſind um ſich ihre ver
dienten Hiebe hier zu holen Den Engländern aber
wird wenn ſie den Ernſt des Krieges erſt am eigenen
Fleiſche ſpüren wohl die Luſt daran vergehen gleich
Falſtaff dem feiſten Nationalhelden John Bulls andere
Leute als Kanonenfutter für die britiſchen Machtgelüſte
zu gebrauchen

Alles in alles genommen bedeuten die Siegesnach
richten des geſtrigen Sonntags nicht mehr und nicht
weniger als die deutſchen Heere ſind auf der ganzen
Front von den Alpen bis ans Meer in unaufhaltſamem
Vordringen begriffen Während der Sieg des Kron
prinzen von Bayern die Reichslande und Süddeutſch
land vor einem feindlichen Einfall ſichert und darüber
hinaus die deutſchen Fahnen ſchon tief in Frankreich
wehen haben die Erfolge der beiden nördlichen deutſchen

Armeen geradezu den Weg nach Paris geöffnet
Die Schlüſſel zu den wichtigſten Heerſtraßen die von
Belgien und Luxemburg nach der Hauptſtadt Frank
reichs führen ſind bereits in unſeren Händen So
haben denn die deutſchen Heere Nord und Süd in treuer
Waffenbrüderſchaft vereint den herrlichſten Sieg er
ſtritten Wie eine vom Sturm getragene Meereswoge
wälzt jetzt der deutſche Anſturm ſich längs der ganzen
Weſtgrenze nach Frankreich hinein Und dieſes alles iſt
geſchehen innerhalb der drei erſten Kriegswochen Am

Sonntag den zweiten Auguſt war der erſte Mobil
machungstag wieder ein Sonntag der 23 brachte
unſerer Hoffnung glänzende Erfüllung

Angeſichts dieſer gewaltigen Erfolge der deutſchen
Waffen werden ſich ohne Zweifel auch die politiſchen
Verhältniſſe zu unſeren Gunſten ändern Wenn im
Laufe des geſtrigen Tages noch ziemlich beſtimmt das
Gerücht auftrat Jtalien wolle ſich von dem engliſchen
Mephiſto doch umgarnen laſſen und ſich gegen Oeſter
reich wenden ſo wird man heute annehmen dürfen daß
die italieniſche Regierung ſich einen ſolchen Schritt noch
dreimal überlegen wird Sollte aber was wir wie ge
ſagt nicht glauben das Unerhörte doch geſchehen nun ſo
würde uns auch dieſe Wendung heute ebenſo wenig
ſchrecken wie der Krieg mit Japan den wir der eng
liſchen Hinterliſt verdanken Dem japaniſchen Geſchäfts
träger hat man in Berlin als einzige richtige Antwor
auf das freche Ultimatum die Tür gewieſen Unſerem
Bundesgenoſſen in Rom dagegen der uns bisher eine
wohlwollende Neutralität bewahrt hat ſteht auch nach
den deutſchen Siegen die Tür weit offen Möge Jtalien
dieſe Schickſalsſtunde die es an die Seite der Dreibund
genoſſen der Kämpfer für die Menſchheit für Kultur
und Sitte ruft nicht vorübergehen laſſen Wir haben
unſer Schickſal bereits heute ſelbſt entſchieden und der
deutſche Stern ſtrahlt hell am Himmel P
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Die Bedeutung der Siege
Aus dem großen Hauptquartier wird dem Berliner

Lokalanzeiger gemeldet
Die befohlene Linie iſt erreicht ſo lauten

alle Berichte nach der großen Schlacht Für die ger
leitung genügt es Aber die auf Nachrichten über Ein
heiten des Kampfes Wartenden müſſen ſich noch geduld den

bis einesteils weiteres bekannt geworden iſt und andern
teils bis die weiteren Pläne der Oberleitung bekannt
gegeben werden dürfen Alles was geſtern mitgeteilwurde beſtätigt daß durch den Sieg des deutſchen Fron
prinzen das ſrandeſiſche Heer auseinandergeriſſen wurde

daß die verfolgende Kavallerie das Gelände mit Aus
rüſtungsſtücken überſät fand ſo daß daraus auf einen
fluchtartigen Rückzug des Feindes an allenStellen geſchloſſen werden muß Dabei iſt wohl zu be
rückſichtigen daß das Vorgehen der Infanterie zum Teil

bis an die Wälder reichte und daß das Gel länd e nicht
durch Artilleriefeuer vorbereitet werden konnte Jn
z cher Richtung der Feind zurückgedrängt wird wirdoch nicht mitgeteilt Auch über den Umfanc des Er
al lges des Kronprinzen Rupprecht le en wei
tere Einzelheiten noch nicht vor da die Ve folgungnoch anhält die bei Abgang der letzten Mit ung bis
zur Linie un ebrtiecvlamont durchg efüb rt war

Jn einem anderen Bericht welcher der Jra nkfurter
Zeitung aus dem großen Hauptquartier zugegangen iſtheißt es Die Franzoſen fochten teilweiſe gut doch zeigte
eine große Menge franzöſiſcher Gef fangener ein Nach
laſſen des Geiſtes der Truppen Dies iſt aber auch einVenris der ausgezeichneten deutſchen Füh
run g die in dem ſchwierigen Waldgelände viele Ge
fangene abſchnitt Die deutſchen Trubren griffen in
den letzten Tagen jedenfalls trotz mangelhafter Artillerie
vorbereitung die befeſtigten franzöſtſchen Stellungen mit
großer Bravour an und warfen alles über den Haufen

Lunéville an der Meurthe im franzöſiſchen
Departement Meurthe et Moſelle iſt ein bedeutender
Knotenpunkt an der Oſtbahn Die Stadt die alteReſidenz der Herzöge von Lothringen hat e ine bedeutende
Jnduſtrie insbeſondere in Trikotagen und zählt über
23 000 Einwohner Jn Luneville hat ſeinerzeit ein
Zeppelin eine Notlandung vornehmen müſſen

Nenufchategan iſt eine kleinere ehemals befeſtigte
Arrondiſſementshauptſtadt in der belgiſchen Provinz
Luxemburg nicht zu verwechſeln mit dem gleichnamigen

Neufchateau in tem franzöſiſchen Departement ber
Vogeſen Der Semois iſt ein rechter Nebenflußder Maas er entſprin gt in den Ardennen

M aubenge an der Sambra der erſte große Ort
jenſeits der belgiſch franzöſiſchen Grenze iſt gleichfalls
ein wichtiger Knotenpunkt der franzöſiſchen Nordbahnen Ser Ort der etwas über 20000 Einwohner
zählt gilt als Feſtung erſten Ranges und iſtvon vielen modernen ſtarken Forts umgeben Mau
beuge iſt 200 Kilometer Luftlinie von Paris entfernt

Siegesjubel in Berlin
Die Kunde vom Siege des Kronprinzen wurde in

Berlin geſtern Sonntag gegen Mittag durch Extraplätter Unter den Linden bekannt die wie alle Straßen
des Innern Berlins noch wegen des Sieges dei Metz
reichen Flaggenſchm nuck tru gen und von feſtlich geſtimm
ten Menſchenmengen durchflutet waren Die Kaiſerinwar eben von begeiſterten Huldigungen vegrüßt zum

kronprinzlichen Palais gefahren das ebenſo wie das
Schloß ſelbſt von dich m Menſchenmaſſen umgeben war
die immer wieder vat eriän diſche Lieder n mten Als

nun die Kaiſerin das Palais wieder verließ kannte die
Begeiſterung keine Grenzen mehr Das Auto vermochte
ſich durch die vorn andrängenden Scharen nicht mehr
hindurchzuwinden und mußte ſchließlich den Weg durchSeitenſt raßen wählen Die begeiſterten Kundgebungen
dauerten den ganzen Nachmittag fort

Siege über die Ruſſen
8000 Ruſſen in einer Schlacht

bei Gumbinnen gefangen
Nachdem es unſeren Truppen gelungen an m einer

anzen Reihe ſiegr eicher kleir terer Gefechte die Oſtenüden i oſt prer ßiſchen Gr 3 ſt ſende n fſi
und Sü erſchen Heeresabteilungen zurüdhuf Hiagen und teilweij

gefangen zu nehmen bra eſtrige tag dieerfriſchende Nachricht von dem erſte n großen deutſchen

der Oſtgrenze Und rund i tauſend Gee anngene ſind es die dabei in unſere Hände fielen EinG Sinzendes Zeugnis für den Mu it und die Tatkraft unſerer
Soldate en und ein Be weis für die Untüchtigkeit der
iſſiſchen Soldateska Das Wolffſche elegraphen

Burtan gab geſter tn morgen folgende mtlicge Nachricht

bekannt die wir ſofort du rch Extrablätter weiter ver
breitet haben

Berlin 23 Auguft W T
Starke ruſſiſche Kräfte ſind gegen die
Linie Gumbinnen Angerburg vor
gegangen Das 1 Armeekorps griff am
20 Auguſt erneut den auf Gumbinnen
vorgehenden Feind an und warf ihn
Dabei wurden 8000 Gefangene gemacht
und 8 Geſchütze erbeutet Von einer bei
dem Armeekorps beſindlichen Kavallerie
diviſion war lange Zeit keine Nachricht
da Die Diviſion hat ſich mit zwei feind
lichen Kavalleriediviſionen herum
geſchlagen Sie traf geſtern beim 1 Armee
korps mit 500 Gefangenen wieder ein
Weitere ruſſiſche Verſtärkungen ſind nörd
lich des Pregel und ſüdlich der maſu
riſchen SeenLinie im Vorgehen Ueber
das weitere Verhalten unſerer Oſtarmee
muß noch Schweigen bewahrt werden
um dem Gegner unſere Maßnahmen nicht
vorzeitig zu verraten

nördlich vom Pregel undm gſtyreuniſchen on dtie oſtpreupiſ hen vVvandeſüdlich von der Maſuriſchen Se dort wo ſie des
offenen Geländes wegen leider gegen feindliche Einfälle
nich t genügend geſchützt werden önnen ba ben unter den
Uet be fen der Koſaken re zu leide Dieſer glänzende Sieg unſerer Waffen wird dort nicht nur das Ver
trauen zu unſerer ſchlagfertiger n Armee ſtärken ſonde
auch dazu beitragen daß der Ko ſak möglichſt bald vor
deutſchen Boden verſchwindet Obwohl Einzelheiten übng und die Veden tung der Schlacht vorläufig

icht bekannt gegeben werden dürfen ſo zeigt
doch die große Zahl der Gefangenen an daß die feind

Armee Jemlich aufgeri eben ſein dürfte und daß es
ſich um eine Niederlage des Feindes handelt die für die
weiteren Operatio nen unſerer Oſtarmee das glüctk hl
Prognoſtikon ſtellt

Vom öſterreich ſerbiſchen Kriegs
ſchauplatz

W T Wien 23 Anauſ Aus dem Kreg
preßquartier wird unter dem 21 Auguſt amtlich gemels
det Vom 20 d M liegen folgende zuſammenfaſſende
verſpätet angelangte Meldungen dor Auf dem ſüdlichen
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KriegsſchauplaEr o von Cattaro z wir ohne elen earineggn beſchoſſen worden Unſere
Feſtungs und Marinearti 5 erwiderte das Feu
ſichtlich größerer Wirkung i Trebinje herr
Bibeca wurde mäßig aber ununterbrochen beſchoſſen
Die eigenen Turppen beſetzten am 18 Auguſt P r
und ſind im t ber die obere Drina und Lin
An der unteren Dring führten die Truppen den anb
fohlenen uck arg eordnet und vom Feinde
läſtigt durch Bei Baban z fand ein erfolgreicher
ſtoß gegen Süden ſtatt worauf die ſiegreichen Truppen
wie befohlen wieder zurückgingen Auf dem nördlichen
Kriegsſchauplatz ſchreitet die eigene Aufklärung mit gutem
Erfolge fort

Panik in Niſch
Sofia 23 Auguſt W T Von der ſer

biſch bulgariſchen Grenze wird gemeldet daß
die öſterreichiſch ungariſche Armee erfolgreich ins Jnnere

Serbiens vorgerückt iſt Jn Niſch herrſcht Panik
Unzählige ſerbiſche Flüchtlinge flohen in bulgariſche
Grenzorte Die Verwundeten ſeien aus Niſch wo kein
Platz mehr für ſie iſt nach Pirot geſchickt worden
Deutſche Truppen im Kampf gegen dieSerben

Berlin 23 Auguſt W T Aus Serajewo
ging heute nachmittag folgende Meldung beim Admiral
ſtab der Marine ein Am 20 Auguſt ſerbiſche Stellung
Höhe 954 bei Viſegrad genommen Seeſoldaten in erſter
Linie Drei Tote zwei Offiziere 21 Mann verwundet
Verhalten Mannſchaft muſtergültig Major Schneider

Es handelt ſich um unſer Skutaridetache
ment das ſich nach Abzug von Skutari an die öſter
reichiſchen Operationen angeſchloſſen hat

Glanzleiſtung eines Artilleriſten
Geſtern 1 Uhr mittags iſt in Budapeſt ein Trans

vortzug mit 250 bei den Kämpfen um Schabatz
eichtverwundeten Kriegern am Oſtbahnhof eingetroffen

E ieſem Transport eingetroffener Artilleriſt hat
für eine tüchtige Leiſtung von ſeinem Hauptmann eine
Belohnung erhalten Als ein böhmiſches Regiment
gegen die Ortſchaft Warna vorrückte bemerkte man durch
Ferngläſer daß im Turm der ſerbiſchen Kirche Spione
erborgen waren und daß eine hinter der Kirche in
Deckung befindliche ſerbiſche Batterie ihre Geſchoſſe mit
großer Präziſion abfeuerte Darauf feuerte der jetzt aus
gezeichnete Soldat mit Erlaubnis ſeines Hauptmanns
zwei Schüſſe gegen den Kirchturm ab Das erſte Schrap
nell fegte das Kirchendach weg und nach dem zweiten
Schuß ſtürzte der Kirchturm ein Als der Ort von den
Oeſterreichern genommen war ſah man welch koloſſale
Verwüſtung die beiden Geſchoſſe angerichtet hatten Der
Kirchturm war auf die ſerbiſche Batterie gefallen hatte
12 Mann getötet und zwei Geſchütze total demoliert

Das deutſche Volk einig
und unüberwindlich

t r wird in der Nordd Allg m Ztg ge
jcricben

Weiterhin durch die deutſchen Lande und in alle
Welt hinaus erklang die Kunde von unſerem herrlichen
Siege bei Metz vorbereitet mit allen Mitteln moderner
Kriegführung erfochtemn durch die höchſte Kraftleiſtung
von Mann und Roß daheim erwartet in Geduld und ohne
Zagen Was dieſer große Sieg für unſer Volk bedeutet
weiß jedermann bei uns und die verklärten Geſichler
überall bezeugen es Drei Wochen ſind vergangen ſeit
dem der Kaiſer die Mobilmachung des deutſchen Heeres
und der Marine befohlen drei Wochen wunderba
ren Aufſchwunges der geſamten Nation
Wochen unermüdlichſter Arbeit im Felde und in der Hei
mat worin jeder einzelne an ſeinem Platze hergab was
in ihm iſt Eine erſtaunliche Wandlung ging in unſerem
Volke vor ſich Vor dem Ernſt iſt weggeblaſen
was im Frieden im Kampfe der Parteien und Jnter
eſſen wie eine ſchwer unüberwindliche Schranke zwiſchen
den verſchiedenen Gruppen unſeres Volkes zu ſtehenſchien Es iſt als ob in dem Feuer daß der Ha unſerer

Feinde rings um uns angefacht die deutſche Na
tion zueinemſtahlharten Block zuſammen
geſchmiedet iſt uch in den gemiſchtſprachigen
Landesteilen wird jetzt klar wie feſt die Kulturgemein
ſchaft zuſammenhält gegenüber unſeren Feinden imWeſten
und dem barbariſchen Gegner im Oſten der vexgeblich
mit gleißenden Worten jahrhundertealte Schuld zu über
tünchen ſucht Den tief beglückenden Eindruck dieſer
erſten Kriegswochen von Lüttich bis zu dem mächtigen
Siege bei Metz kanm nichts mehr auslöſchen Einig in
Not und Tod feſt zuſammenſtehend in Prü
fung und Sieg ſo wird unſer Volk in dem gewaltigen
Ringen das begonnen hat unüberwindlich ſein

Ein mit diEin mit Oil

Tief eingeprägt trägt jeder von uns das Bewußtſein mit
ſich für eine gerechte Sache zu ſtehen und deshalb iſt bei
jedem auch die Ueberzeugung ſo unerſchütterlich daß wir
es ſchaffen werden

Wen rührte es nicht in des Herzens Tiefen wie un
ſere Familien in Dorf und Stadt Arme und Reiche ohne
ein Wort der Klage Väter Brüder und Söhne dahin
geben als trügen ſie das fromme und tapfere Wort mit
ſich das Roon vor Düppel ſeinem Freunde Perthes
ſchrieb Als die Söhne auszogen da haben wir ſie ſchon
weggegeben ganz und gar kehren ſie einſt unverletzt zu

e Das Konklave
Wie es zuſtande kommt und verlänft

Von Dr KuhnVon Dr
Kaum hat ein Papſt die Augen geſchloſſen und der

Jamerlengo mit ſilbernem Hammer den er auf die Stirne
des Papſtes aufſchlagen läßt amtlich den Tod feſtgeſtellt
ſo übernimmt mit dem gleichen Augenblick dieſer Camer
lengo die Zwiſchenherrſchaft im Vatikan und der KircheDer Hoſſtaat des Papſtes wird eitlaſſen und der letzte
Kardinalſtaatsſekrztär muß den Vatikanpalaſt verlaſſenDie Leiche des Vapſtes wird einbalſamiert und am
nächſten und nächſtfolgenden Tage feierlich in der Sakra
mentskapelle des Peterdoms aufgebahrt am Abend dieſes
zweiten Tages jedoch in dem proviſoriſchen Grabe einer
Niſche im linken Seitenſchiffe der Peterskirche beigeſetzt
Am Tage darauf beginnen die ſog novemdiales das
heißt die neuntägige Vorbereitungszeit während derer
man die Ankunft der auswärtigen Kardinäle abwartet
und die mittlerweile eingetroffenen Kardinäle Vorver
ſammlungen abhalten deren Gang und Beratungsgegen
ſtand genau vorgeſchrieben wird

Der Camerlengo hat den Antritt ſeiner Herrſchaft
dem Volk von Rom durch den Kardinalvikar bekannt zu
machen den Kardinälen durch den Dekan und muß dann
die Tore des apoſtoliſchen Palaſtes ſchließen laſſen in den
ohne ſeine Erlaubnis niemand mehr eintreten darf
Sollten bewaffnete Leute eindringen wollen ſo bleiben
die Tore erſt recht geſchloſſen Vertreter der italieniſchen
Regierung darf der Camerlengo im Palaſt ſelbſt nicht
empfangen Gegen irgendwelchen Verſuch der italieni
ſchen Regierung die Freiheit des Vatikans anzutaſten
muß an das diplomatiſche Korps proteſtiert werden Die
Vorverſammlungen aller Kardinäle finden im Vatikan
palaſt ſtatt Jn dieſen Verſammlungen müſſen die Kardi
näle alle Proteſte erneuern welche die Päpſte ſeit 1870
zur Wahrung der Freiheit der Kirche ſtets ausſprachen
und dieſe dem diplomatiſchen Korvs bekannt geben Jn
der erſten Verſammlung ſollen die Kardinäle mit allen
Regierungen die ſchon telegraphiſch vom Tode des Papſtes
unterrichtet ſind in Verbindung treten

Leo XIII hatte auch die Verfügungen von Pius 1IX

t iße
en

rn g anſeree gnedr ſie gebeten vt de e ins ded minee J leeit Kind i t gpfereß an es S a daß man in eigens r Weiſe
war wel r erf men en und und Feind nebe ander ttetun o Feuſe nerſt e n ſind a vollbracht die ſich an Der Sieger von Mejtz
größten Kriegsleiſtungen deutſchen Vo Kronprinz Rupprecht von Bayern iſt mitanreihen größere werden und müſſen folgen
müſſen ſiegen Ehern ſteht der Entſchluß in a
en und Herzen ehern wird ihn weiter die Tat bewährenir waren von einem dichte Sügengewebeſeingefponnen

Wenn Kriege mit Druckerſchwärze und tungspapier
ausgefochten würden ſo wäre Deutſchland heute m
tet Franzöſiſche Art iſt es immer geweſen ſich vonbende rn egen zu laſſen bis
dann Erwa und Zuſamm uch in derſelben Stunde
kam Mit dem un euren erregt aber der in
dieſen Wochen von Franzoſen und u in Be
wegung geſetzt wurde iſt noch ein ganz beſtimmter Zweck
verfolgt worden Es war der Kampf um die Seele der
Neutralen es handelte ſich darum die neutralen Staaten

Stellungnahme gegen Deutſchland und Oeſterreich
Ungarn zu bewegen ehe die Tatſachen des Schlachtfeldes
das entſcheidende Wort ſprachen Heute iſt der erſte
große Sieg der hl in aller Welt bekannt und damit
der Schleier der Täuſchung n Unſere Armee be
ſtand die Probe glanzvoll und über alles Maß Dank
bar und ſtolz grüßt Deutſchland ſeine tapferen Söhne

Siegestelegramme des Kronprinzen
Berlin 24 Auguſt Der deutſche Kronprinz hat

an ſeine Gattin über ſeine erſte große Waffentat folgen
des Telegramm geſandt

Armee glänzenden Sieg erfochten Franzoſen teil
weiſe fluchtartig zurück Grüße Wilhelm Lokal Anz

Beim König von Württemberg iſt geſtern eendes
Telegramm des deutſchen Kronprinzen eingetroffen

Vollſtändiger Sieg Das württembergiſche Armee
korps hat ſich bewundernswürdig geſchlagen Jch bin
ſtolz derartige Truppen unter meinem Kömmando zu
haben Wilhelm Kronprinz

Das Siegestelegramm des Kronprinzen wurde vom
König perſönlich nach dem Gottesdienſt in der Lnrniſon
kirche den verſammelten Mannſchaften vorgeleſen Der
König brachte ein Hurra auf das Vaterland und den
oberſten Kriegsherrn aus Nachher ſtrömte eine größere
Menſchenmenge nach dem Wilhelmspalaſt wo patriotiſche
Lieder geſungen wurden Der König erſchien am Tor des
Palaſtes und brachte ein Hurra auf das Heer aus
Das württembergiſche Generalkommandogibt im An
ſchluß an dieſes Telegramm bekannt daß von dem würt
tembergiſchen Arme korps Truppen im Verbande einer
Armee unter Führung des deutſchen Kronprinzen an
dem Ringen teilgenommen haben

Die erſten Verwundeten Transporte
in Berlin

Jn Berlin ſind geſtern die erſten größeren Trans
porte von Verwundeten eingetroffen Dank den behörd
lichen Vorkehrungen ging die Ueberführung der Ver
wundeten von dem Ausladebahnhof nach den Lazaretten
ohne jede Störung vor ſich Die Stimmung unter den
Verwundeten iſt recht gut Sie erzählten von der vor
züglichen Verpflegung auf der weiten Reiſe und lehnten
zum Teil ſogar die gebotenen Erfriſchungen und andere
Liebesgaben dankend ab da ſie unterwegs ſchon des
Guten genug erhalten hätten Sie erzählten auch Einzel
heiten aus den Gefechten an denen ſie teilgenommen
hatten Die Mehrzahl der Mannſchaften iſt nur leicht
verwundet Sie hatte Streifſchüſſe und Fleiſchwunden
erlitten Die Schwerverwundeten die hauptſächlich
Beinverletzungen hatten wurden zunächſt auf Trag
bahren aus den Wagen geholt und in die bereitſtehenden
Automobile und Kraftwagen gebracht Die Automobile
waren von den verſchiedenen Krafttransportfirmen und
vom Kaiſerlichen Automobilklub geſtellt worden Auchelf große Poſtwagen wurden zum Berwunetenteansport

benutzt Sie ſind vom Verband für die erſte Hilfe von
der r geliehen und mit Krankentragen und
Krankenſtühlen ausgeſtattet worden Sie haben den
Vorteil daß man in arg eine große Anzahl von Ver
wundeten aufnehmen kann Ein kleiner Teil der Ver
wundeten wurde auch mit Hilfe von Straßenbahnwagen
befördert

Nachmittags nach 6 Uhr beſuchte die Kaiſerin die
Verwundeten im Garniſonlazarett in Tempelhof und
weilte dort mehr als eine Sutnde

Wie die Gefallenen beſtattet werden
Jn der Straßburger Bürgerzeitung wird über die

Beerdigung der auf dem Schlachtfelde Gefallenen folgendes
mitgeteilt Die Beerdigung der Toten wird in der Weiſe
bewerkſtelligt daß in jedem Orte ein Vertrauensmann
für die Beſtattung der in der Gemarkung Gefallenen und
war in Maſſengräbern verantwortlich gemacht wird
zährend es noch 1870 vielfach der Brauch war den Gefallenen die Stiefel aneengichen um ſie weiterhin dem

Vaterlande dieſtbar zu mochen werden in dieſen ſchweren

Tagen die deutſchen Soldaten in ihrem vollen
Ehrenkleide der Erde übergeben Ueber Wertſachen
und Barmittel die ſich bei den Soldaten vorfinden r
die Lazarettkommiſſion genaue Liſten und läßt unter
ponierung der Gegenſtände beim Bürgermeiſter des
Ortes von dieſem die Quittungen ausſtellen Später
gehen dieſe letzten Andenken der teuren Gefallenen in den
Beſitz der Familienangehörigen über Die Beſtattung
der deutſchen Toten erfolgt in der Weiſe daß man ſie in
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Rittmeiſter und 1896 zum Major avancierte Als ſolcher

mit der belgiſchen

R AvrD M I DW 4

Leib und Seele Militär Er war im Jahre 1886 als
Unterleutnant in das Jnfanterie Leibregiment einge
treten beſuchte 1890 die Kriegsakademie und kam dann
zum Erſten ſchweren Reiterregiment wo er 1891 zum

in das Jnfanterie Leibregiment verſetzt wurde er am
1 November 1899 Oberſt des zweiten Jnfanterie Regi

Kronprinz Rupprecht von Bayern
ments im Oktober 1900 Generalmajor und Kommandeur

der 7 Jufanterie Brigade Nach einer dann unter
nommenen Weltreiſe auf der er einen längeren Aufent

halt in Japan nahm übernahm er am 11 Juni 1903
zum Generalleutnant befördert das Kommando der
erſten Diviſion und im April 1906 als Kommandierender
General die Führung des 1 bayeriſchen Armeekorps Jm
Februar 1913 erhielt er den Rang als Generaloberſt und
wenige Wochen ſpäter wurde ihm die 4 Armee Jnſpektion
übertragen Bekanntlich hegt Kronprinz Rupprecht
auch lebhaftes Jntereſſe für die Marine im April v J
vollzog er als Vertreter ſeines Vaters die Taufe des
Rieſendampfers Vaterland

Zum Einzug der Deutſchen in Brüſſel
Aus Rooſendaal meldet das B T Jn

London hat die Nachricht von der Einnahme Brüſſels
ſchwer deprimierend gewirkt Die Meldung traf

Boulevards e daß die deutſche Fahne nichtd
loſſe

Wir führen den Bund

dörfer des

der ab die wir in den letzten drei in d
witterſchweren Zeit des Ultimatums an Rußland der
erwartungsvollen Tage der Mobilmachung und der in
Ka und Bangen verbrachten letzten Stunden des

gewaltige Heer ſchußbereit an zwei Grenzen
Ereigniſſe an den weſtlichen als der ſür unſer alle
ferneres Schickſal entſcheidenden zu ſchildern wird zu

k terſtatter
Berlin den 23 Aug

in den Marken
Kaiſerliches Hauptquartier

Wie laut ſchrill euer Hehtzruf ſchrillt
Viel lauter klingt unſ re Fanfareſchuh im Wappenſchilb

Und die fliegenden Kaiſeraare
Weit draußen auf dem Charlottenburger Güterbahn

hof wo unſere Pferde und Tagen von fleißigen Frei
willigen des Garde Trains verladen werden ſteht einGüterwagen den ein e de e
mit dieſem Vers aus dem alten Bauernlied verſehen hat
Und ich ſehe ihn im Geiſte vor mir wie er zwiſchen der
Forts hindurchgeſtürmt ſein mag mit dem Liede in
Herzen und dem Willen zum Siege im Kopf Ruht e
ſchon unter dem grünen Raſen oder freut er ſich nod
des hellen Sonnenlichts mit uns die wir nun nad
ſchwerem Abſchied von daheim auf lange Zeit auch hin
ausgehen und während der langen Fahrt auf de
Kanonenbahn Berlin Metz noch mit vollen Zügen di

errlichkeiten der märkiſchen ſächſiſchen und heſſiſcheandſchaft in dieſer ſchönſten geit der Vollreife genießet

dürfen genießen auch den tiefen Frieden der eben zu
Blüte gekommenen violetten märkiſchen Heide der wei
ten Rüben Flachs und Zwiebelfeider der geliebtet
Heimatprovinz e und der maleriſchen Bauern

Keſſenlandes Nur ſchade daß der Friede
ein ſchöner Schein geworden iſt Denn bis in die ſtill
ſten Winkel iſt laut und ſchrill der nervenerregende Het
ruf der Feinde gedrungen und ſo ſteht denn heute be
der alten Burgenſtadt Belzig ein rüſtiger Greis vor
70 Jahren mit der Schußwaffe an einem Bahnüber
gange an der Elbbrücke bei Barby faſt eine Kompagni
ehrwürdiger Männer mit den Kriegszeichen von 18707
am ſchlichten Rock und auf dem Bahnhof in Güſten nu
2 Stunden von der Vaterſtadt in den Harzbergen drübe

entfernt muß derndem Bahnſteig paſſieren daß ich für einen ausländiſche
Spion gehalten werde und die Bahnhofspatrouille rech

es mir beim Hin und Herſchlendern au

energiſch meine Legitimation verlangt Sie will auch
gleich mit mir zur Kommandantur und erſt dem Eim

reifen unſeres liebenswürdigen Führers eines
Majors vom Stabe verdanke ich die glatte Erledigung
des kleinen Zwiſchenfalles

Jm Fluge durch den Südweſten des Reiches rollen
ſich vor unſeren Augen noch einmal all die bunten Bil

W ochen in der ge

ufmarſches der Armee erlebt haben Nun ſteht das
und die

ller

eDonnerstag früh in London ein wurde aber bis Freitag nächſt unſere Aufgabe ſein Mit dem heutigen Tag
früh von der Zenſur zurückgehalten at ſich noch ein zweiter und letzter Aufmarſch vollzogenDie Antwerpener Zeitung Metropole hat r Sie den mächtigen Fronten der beiden Heere ſind die
beſtätigt daß unſere Truppen obne die geringſten Ueber ilitärattachees die Gebärdenſpäher und Geſchichten
griffe Brüſſel eingenomen haben daß ſie nicht über die fräger und daneben die Kriegsberichierſtatter die

Tintenſpione wie ſie der Generalſtäbler mißmutig zu

t 553 e 5 unz dem königlichen S aufgesogen worden ſei und jennen pflegt aufmarſchiert Und man hört daß nun
daß das deutſche Heer den Geiſt der Mäßigung von etwas Entſcheidendes oder aber doch Großes unmittel
187071 zeige bar bevorſteht Es iſt der Tag der SonnenfinſternisDie Brüſſeler Zeitung Jndependence und 20 und wie bei dem Vorübergange ſeines Trabanten das
Sieècle ſind nach Gent verlegt worden Das Blatt freuntliche Himmelsgeſtirn ſeinen hellen Schein ver
Soir erſcheint weiter in Brüſſel obwohl alle Drähte iert ein kalter Windhauch über die Erde hinwegfcat und

auptſtadt abgeſchnitten ſind
Die belgiſchen Blätter bringen Nachrichten von

Kaiſer Wilhelm als Attila II in Mainz
Das Elend in England

Wie groß das ſoziale Elend im reichen England in
folge des von ihm heraufbeſchworenen Krieges iſt zeigt
ein aus London vom 16 Auguſt an eine Amſterdamer
Zeitung gerichteter Bericht Es wird darin unter anderem
mitgeteilt Jn England herrſcht zurzeit eine unbe
ſchreibliche Not beſonders in der Arbeiterklaſſe

alle Kreatur minutenlang den Atem anzuhalten ſche
ſo geht in dieſen Stunden ein tiefes banges Schweigen

intr

durch die Welt Uns aber die wir unmittelbare Zeugen
eines Weltendramas werden ſollen iſt zumute wie den
Jfraeliten in der Entſcheidungsſchlacht gegen die Amale
kiter als ſie herbeieilten dem Hohenprieſter die zum
Himmel gehobenen Arme zu ſtützen mit denen er den
Sieg auf ſeine Scharen herabflehte e

Unter ſolchen Gedanken haben wir das Kyffhäuſer
Denkmal bei Kelbra paſſiert Wilhelmshöhe und Kaſſel
rufen die Schaffner Den einſtündigen Aufenthalt beTauſende bisher als Arbeiterinnen beſchäftigte Frauen g ich zu einem Rdaktionsbeſuche aber die Kollegen

laufen ſtellenlos umher und ſuchen vergebens nach Unter hahen alle Hände voll zu tun Knapp können ſie mir
kunft Die Urſache dieſer Erſcheinung iſt die Arbeits treudeſtrahlend den erſten Abzug der ſoeben eingelaufe
einſtellung in unzähligen Betrieben die en Siegesdepeſche aus Metz überreichen mit dem ich
bisher Frauen beſchäftigt hatten Alle verſuchen jetzt als ſpornſtreichs zu unſerm Extrazug zurückeile Ein Blick
Dienſtmädchen anzukommen können aber nichts er in das Blatt und über das Geſicht unſeres Führers
reichen da das Ueberangebot an weiblichen Kräften zu fährt das Wetterleuchten einer großen Freude nach der
groß iſt Speziell in den Midlands vor allen Dingen bangen Schwüle einer laſtenden Sorge Mit bewegter
aber in Lancaſhire haben zahlreiche Spinnereien und We Stimme lieſt er laut den Jnhalt vor und ein begelſſer
bereien die Tore geſchloſſen weil es ihnen unmöglich war es Hurra brauſt über den Bahnſteig hinweg zu der Höhe
ſich die nötigen Rohſtoffe zu verſchaffen Jh Leeds an empor wo vor nunmehr 44 Jahren der Gefangene vonder Arbeiterbörſe wird a und Nacht gearbeitet um die Sedan Einkehr hielt Unſerer Jubel hat auch einen
Geſuche der Arbeitsloſen zu erledigen Die Maſchinen glten aber noch ſehr rüſtigen Herrn in der Uniform
fabriken haben ihre Arbeit größtenteils eingeſchränkt und eines Rittmeiſters der Garde Ulanen aus der erſten
die Kleiderfabriken die bisher 36 000 Arbeiter beſchäf Klaſſe des Zuges herausgelockt und ich höre wie ſein
tigten entlaſſen täglich Perſonal Jn Nottingham arbeiBegleiter edenſalls eni wärdiger alter Herr ihm auf
ten zwanzigtauſend Arbeiter nur noch einige Stunden die Schulter klopfend zuruft Na nun man bloß
täglich Jn Liverpool laufen Tauſende untätig herum noch einen Leutnant und zehn Mann und wir ſind in
die früher als Köche Bäcker uſw auf den großen Paris Da lacht der Riftmeiſter dröhnend und ſieht
Paſſagierdampfern beſchäftigt waren Denjenigen die da kein Zweifel es iſt der Herr von Januſchau der aus
ſich als Kriegsfreiwillige meldeten wurde die Ver ſeiner Klitſche herausgekommen iſt um auch ins Feld zuerung gegeben daß ſe nach Beendigung des Krieges ziehen Man hat ihm alle Pferde und Wagen weggeholt

in ihre tSellung wiederum aufgenommen werden Den und ſo hat er ſich in Berlin ſchleunigſt noch zwei Reit,
Deutſchen natürlich insbeſondere den deutſchen Kellnern pferde gekauft von denen eines ſogar dem Zirkus Buſch
gegenüber hat man ovn ſolchen Verſicherungen abgeſehen entſtammt m fur Front zu kommen Auch die Uniform
ja im Gegenteil es wurde ausdrücklich beſchloſſen nach har er nur durch einen Gewaltakt gegenüber ſeinem alter
dem Kriege keine Deutſchen mehr zu beſchäftigen Wuchtmeiſter erwiſcht deſſen beſte Garnitur

e Seeerneuert wonach das Kollegium der Kardinäle jede äußere
Einmiſchung S r und die Papſtwahl ſelbſt ſo viel
als möglich r ſollte Dann aber befahl er
daß alle auf das Konklave bezüglichen Verfügungen der
Päpſte den Kardinälen in einem beſonderen Bande über
geben werden ſollten und zwar sub vinculo silentii ſo
daß die Kardinäle nicht nur die Geheimhaltung des
Bandes ſondern auch deſſen Empfang beſchwören und
ihn nach der Lektüre in die Hand des Camerlengo zurück
geben mußten

Alle übrigen Verſammlungen finden in der Sakriſtei
der Peterskirche ſtatt Jn der zweiten Verſammlung
wurden vor 1870 alle Aemter des Kirchenſtaates und
deren Jnhaber neu beſtätigt jetzt aber wird nur der Ort
des Konklaves beſtimmt Jn der dritten findet die ge
heime Abſtimmung über den Beichtvater des Konklave
ſtatt Jn der vierten werden die Aerzte in der fünften
die Apotheker und Barbiere des Konklaves gewählt Jn
der ſechſten loſt der letzte Kardinaldiakon die Nummer
der einzelnen Wohnungen Zellen für die Kardinäle im
Konklave aus Die ſiebente Sitzung iſt der Wahl alles
Dienſtperſonals gewidmet das in das Konklave zuge
laſſen werden ſoll die achte beſchäftigt ſich mit dem Ge
folge der Kardinäle im Konklave den ſogenannten Kon
klaviſten 1903 wurden für jede Eminenz nur zwei Kon
klaviſten zugelaſſen gegen drei wie früher Brauch war
ein geiſtlicher Sekretär und ein Diener Die neunte
Sitzung wählt eine aus drei Kardinälen beſtehende
Kommiſſion welche für die Ueberwachung den Verſchluß
und die Polizei des Konklave verantwortlich iſt Da die
Verſammlungen ihre Arbeiten bald erledigt haben ſo
bieten ſie den Kardinälen Zeit genug Vorbeſprechungen
über die Lage der Kirche und die eventuellen Papſt
kandidaten abzuhalten

Während der novemdiales wird ſtark gearbeitet
um den von der Welt abgeſperrten Konklaveraum herzu
richten er umfaßte 1903 den erſten Stock des Vatikans
mit der Sala Regia und der Capella Siſting ſowie die
um die Loggien Raffaels im zweiten Stock gelegenen
Räume e drei Gemächer eines für den Kardinal das
alſo Schlaf Speiſezimmer und Bureau zugleich war

nnd e

und die anderen für die beiden Konklaviſten wurden zu
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einer ſogenannten Zelle hergerichtet dann ein gemein während derer der Zelebrierende der Vorſchrift nach der
ſchaftlicher Speiſeſaal eine Küche uſw gerüſtet Alle Kardinal Camerlengo allen Kardinälen die Kommnnion
Fenſter und ſonſtige Oeffnungen des abgeſperrten erteilt Gegen zehn beginnt dann im Wahlraum diRaumes wurden verſchloſſen und zum Teil mit Bretter Sitzung So viel Kardinäle als das hl Kollegium gählt
verſchlägen verſehen um jede Berührung mit der Außen ſo viel Scheibtiſche ſind aufgeſtellt über denen ſich eir
welt zu verhindern rfarbe Viobeweglicher Baldachin erhebt der die Traue

lett hat wenn die betreffende Eminenz vom verſtorbenerAm zehnten Tage nachmittags ziehen die Kardinäle Kihſte gewählt hingegen grün iſt wenn die Eminenj

in den Konklaveraum Gegen fünf Uhr findet in der von einem andern Papſte gekürt wurde Außerdem ſtehen
Wahlkapelle eine feierliche Andacht ſtatt in der alle in der Mitte des Raumes noch drei andere Schreibtiſche
Kardinäle und die Konklapiſten vereidigt werden und für den Fall daß einige Kardinäle möglichſt unbemerk
der jeweilige Chef der fürſtlichen Fmilie Chigi die das ihren Sümmzettel ausfüllen wollen Vor dem Altg
Amt erblich hat als Konklavemarſchall eidlich gute Wache befindet ſich ſenkrecht zu den anderen der Tiſch de
zu halten gelobt Nach dieſer Feier weiſen die Zere Stimmprüfer rechts von ihm der päpſtliche Thr
monienmeiſter alle unbefugten Leute aus dem Konklave Papſtgewänder je drei von verſchiedener Größe li
raum hinaus deſſen Hauptzugang dann verſchloſſen wird auch bereit Nachdem die Wahl der Reviſoren er
Eine Stunde ſpäter zieht der Camerlengo begleitet von iſt beginnt die Abſtimmung Nach dem Range ſchre be
den Chefs der Kardinalbiſchöfe der Kardinalprieſter und
Kardinaldiakone und geführt von Fackelträgern durch
alle Räume um zu prüfen ob ſie auch vorſchriftsmäßig
egen außen abgeſperrt ſind Von jetzt ab können die Jnſ ſen des Konklave nur durch vier Schalter die an der

Konklaveperipherie verteilt ſind mit der Welt draußen
verkehren freilich nur unter ſtrengſter Ueberwachung
mit der Ordensſuperioren betraut ſind Sie müſſen alles
prüfen was durch die Schalter kommt Lebensmittel
Wäſche Briefe Zeitungen Speiſen und Eßgeſchirr Auch
müſſen ſie mit allen Mitteln verhüten daß durch das
Schalter irgendwelche Geſpräche geführt oder Zeichen ge

wechſelt werden Trotz aller dieſer Vorſichtsmaßregeln
waren jedoch 1903 Diplomatie und Regierung täglich
vom Gang des Konklave unterrichtet un deine liberale
Zeitung konnte das Menü des erſten Konklavediners
mitteilen Wie das möglich war iſt nie bekannt ge
worden der Konklavemarſchall hatte zwar den Verdacht
daß mit Brieftauben und weißen Tuchſignalen gearbeitet
worden ſei hatte aber trotz energiſcher Nachforſchungen
nichts entdecken können Vorſchrift iſt ferner daß jeden
Abend um neun Uhr Stille im Konklave herrſchen und
ſich alle Konklaveinſaſſen in ihr Zimmer zurückziehen
ſollen

Am Tage nach dem Einzug in das Konklave wird
zunächſt in der Kapelle eine feierliche Meſſe geleſen

die Kardinäle einzeln zum Tiſch der Reviſoren u
eben ihren Zettel ab wobei ſie die Eidesformel wiederſolen daß ſie nur den Würdigſten wählen wollen J

das Reſultat verleſen ſo kann der regelrechten Abſtim
mung noch die Wahl Acceſſit ſtattfinden wobei jede
Wähler für den Kandidaten mit dem Wort Accedo
Jch trete bei ſtimmt dem er ſeine Stimme an zwei
ter Stelle geben würde Durch dieſe Wahl von zweite
Hand wurde oft das ganze Verfahren beſchleunigt we
ſich herausſtellte daß oft ein ſchon begünſtigter Karding
bedingungsweiſe noch mehr Gefolgſchaft hatte als di
regelrechte rin vermuten ließ Es wurden al
viele Schwankende auf ihn aufmerkſam gemacht Di
Wahl wird ſo lange fortgeſetzt bis Zweidrittel Mehr
erreicht iſt

Mit dem Augenblick der Verkündigung des Wah
ineſieges fallen alle Baldachine durch den Zug an eEchunn nur der des Gewählten bleibt ſtehen Nach

er auf Befragen die Annahme der Wahl erklärt un
ſeinen Papſtnamen genannt hat wird er durch ſein G
olge und den Sekretär des Konklave der ihm das weiſ
men reicht mit dem Papſtgewand betleide

Dabei iſt es Brauch daß der neue Papſt dem Konklav
ſekretär ſein rotes Kardinalmühzchen ſchenkt wodurch dier von ſelbſt zum Kardinal erhoben wird Währen
dieſer Vorgänge wird die Türe die vom Konklave zu
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5D J ar n liſt er ſelig für das Vaterland marſchieren zut t lang zu uns in den voreügtch
b See um allerlei

chnurren und nke zum zu urar davon Auf ſeinem Gute eine Arbeiterfrau
deren Mann mit ei n iſt ihr Neugeborenes anzu
melden Ja fagte ſie zu Herrn von Oldenburg das muß
doch wohl jetzt auf dem Bezirkskommando en
So militärfromm ſind unſzre Leute da oben ſetzte der
Kammerherr mit großem Stolze hinzu Erſt in ſpäter
Abendſtunde trennten ſich unſere Wege Nur der alte
Herr bleibt bei uns Er iſt ein naher Verwandter des
im Großen Hauptquartier verſtorbenen Herrn von
Eſebeck und er will an der Ueberführung der Leiche teil
nehmen So ſchließt der Tag für uns mit einer nach
denklichen Stunde ab Paul Schweder

Wie Lagarde erſtürmt wurde
Kriegsbrief eines Musketiers

Der Berliner A veröffentlicht folgenden Brief
eines Musketiers der auch an dem Gefecht bei Lagarde
teilgenommen hat

Sonnabend und Sonntag waren wir in Lagarde
wir das Bataillon vom Grenzſchſutzregiment Sonntag
abend ſind wir von Lagarde wieder fortgemacht Nur
eine Kompagnie blieb dort Wie wir abgezogen waren
da haben die Bewohner ein Zeichen mit der Glocke
im Kirchturm gegeben und aus all den vielen Wäldern
vingherum ſind darauf die Franzoſen herausgekommen
und haben Lagarde beſetzt Das haben wir aber erſt
ſpäter gehört als wir es wieder gewonnen hatten Zu
uns war am andern Morgen der Befehl gekommen Das
Bataillon nimmt Lagarde Alſo wir wieder hinmar
ſchiert Erſt die Straße entlang dann durch Haferfelder
und M Sonne brannte daß es ſo eine Art war Wir
ſind dann immer am Walde hingegangen obwohl viele
Franzoſen in den Wald hineingegangen waren und bei
eder Schneiſe haben wir gedacht daß ſie da kommen
tufſe
le

en Aber wir ſind glücklich durchgekommen und alle
die im Walde waren haben keinen geſehen Wie wir
aus dem Walde herauskommen fallen die erſten Schüſſe
von dem Franzoſen Nun hieß es vorgehen über Wieſen
ie mit Viehgattern überzogen ſind Einmal ſind wir
rrunter durch der Major und die anderen Offiziere
t u Einmal ſind wir darüber weg So kamen wir

dem Feinde immer näher Auch wir warfen uns nieder
und ſchoſſen und gingen dann wieder ſprungweiſe vor
Die Kugeln pfiffen über unſere Köpfe hinweg Einmal
flog eine an meiner Naſenſpitze vorbei in die Erde und
gab mir einen Schlag wie wenn mir jemand eine
Ohrfeige gegeben hätte

Dann ſprangen wir wieder vor die Offiziere immer
vornweg und da wo es dem Major nicht ſchnell genug
ging iſt er ſchnell hin und holte den linken Flügel ſchnell
vor Sehen konnten wir die Franzoſen ſchon von weitem
in ihren roten Hoſen und blauen Fracks Es wurde auch
aus den Fenſtern und Gärten herausgeſchoſſen Der
Tambour hat geſchlagen Da ſind wir mit aufgepflanz
tem Seitengewehr zum Sturm auf die Brücke hinauf die
Offiziere immer voran Was mein guter Hauptmann
iſt wie der aus der Hecke hevausholte hat er eine Kugel
weg und tot war er ehe er ein Wort ſagen konnte und
er hatte gerade erſt eine feindliche Radfahrerabteilung
zurückgetrieben und 22 Klappfahrräder die die Franzoſen
auf dem Rücken tragen erbeutet Jammerſchade um ihn
Er ſah ſo ſchön aus in der Scheune in die ſie ihn ge
bracht hatten als wollte er ſagen ich habe meine Pflicht
getan

Aber noch waren wir nicht drin im Dorfe Wir ſind
durch einen Bach unſer Kommandeur immer der erſte
Er war ſo hoch daß das Waſſer bis an die Schultern

r

ging und es war gut daß wir nicht von den Kleinen
waren Und wie die Franzoſen uns haben ſtürmen ſehen
da ging das Schießen erſt recht los denn die Franzoſen
ſchießen alle auf einmal und mörderlich und dann iſt es
wieder ſtill Unſer Major hat einen Schuß in den rech
ten Oberarm bekommen und wie ihn einer hat halten
wollen erhält er einen Schuß fällt hin und iſt tot

Die Artillerie hat uns geholfen von zwei Seiten und
unſere Maſchinengewehre haben geſchoſſen was gingDie anderen Truppen ſind von et anderen Seite ge
kommen und haben das Dorf beſchoſſen und ganz um
zingelt 1 Uhr war es unſer Da ſind wir mit Hurra
hineingemacht und alle Franzoſen mußten ſich ergeben
Sie hatten Angſt und legten ſchnell Gewehr und Seiten
gewehr ab ſprangen in die Ecken und hoben die Arme
hoch Es waren ſchwache Leute ſie ſagen aus Süd
frankreich Jch habe beim Stürmen drei gefangen
zinter einem Weinfaß Die liefen wie die
HaſenGeſungen haben die Truppen Die Wacht am Rheinals ſie in Lagarde eingezogen ſind 1300 Gefangene en

wir gemacht Die machten bald die Hände rund zum Betteln
weil die Hunger hatten Einer der etwas Deutſch konnte
lagte Geſehen haben wir euch nicht in euren grauen
drppen Nur wenn Jhr ſprangt wußten wir wo Jhr
wart

Die Franzoſen hatten nur die Käppis grau über
ſogen Einem haben wir ein Korſett ausgezogen
Und dann die Stiefel Wie es heißt muß der franzö
iſche Soldat ſich ſeine Schuhe ſelbſt holen und deshalb
ind ſie wohl alle ſo ſchlecht Von den 150 die ich mit
u eskortieren hatte hatte einer nichts an den Füßen
Bei anderen hingen die Sohlen an den Schuhen

Sie haben uns gezeigt wie man die Geſchoſſe noch

e c ePapſtloggia dem Mittelfenſter über dem Portal der
Peterskirche führt geöffnet und in pomphaftem Zuge
chreite der Chef der Kardinaldiakonen dorthin um demt

Volke draußen mit der Formel Habemus pontificem
undie Neuwahl zu verkünden Dann erfolgt die feierliche

wuldigung der Kardinäle vor dem neuen Papſte die in
fall beſteht Nach ihr bildet ſich ein neuer Feſtzug

r vor 1870 den Papſt zur Papſtloggia geleitete von
aus er dem auf der Piazza verſammelten Volke den

Papſtſegen erteilte 1878 und 1903 gingen aber
uen Päpſte zu dem dieſem äußeren entſprechenden

gneren Fenſter der über der Porxtalhalle gelegenen
Aula Beatificationis und ſegneten nach der Peters

4 D e r 7 9che hin Dieſer Unterſchied war ſeit 1870 notwendig

m 9 Hon u 24 9 J z a 9vorden um den Anſchein zu vermeiden daß der neue
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Maeterlint der Deutſchenfreſſer

Herr Maurice Maeterlinck der in Gent geborene
lämiſche Dichter hat in dieſen Tagen ſein franzöſiſches

entdeckt der Zweiundfünfzigjährige hat ſich nicht
aran genug ſein laſſen als Kriegsfreiwilliger zu den

elgiſchen Fahnen zu eilen ſondern ergeht ſich leider auch
chauviniſtiſchem Koller in wüſten Schimpfereien auf

Deutſchland und die Deutſchen Schimpfereien die den
T angſtvoller Träume und weltabgewandter inne

ter Viſionen in der Rolle des Klopffechters zeigen zu
ichter

ſeine Vorliebe für das wie er es nennt edle
z C O r Sdes Boxkampfes freilich auch beſonders be

Das iſt der Dank dafür daß Deutſchland den Dichter
icht nur künſtleriſch entdeckt hat ſondern ihm auch zu

eriellen Erfolgen verholfen hat in denen die
ng die das Werk des belgiſchen Dichters in
land gefunden ihren klingenden Ausdruck fand

enn in Frankreich beſchränkt ſich die Kenntnis Maeter
incks noch heute nur auf eine kleine literariſche Ge
neinde die dafür freilich in Sachen der Verherrlichung
Maeterlincks den Mund nur umſo voller nimmt Allen
zoran war es der Figaro der als Maeterlinckſches
Leiborgan mächtig in die Ruhmespoſaune blies und der
3 ſchon im Jahre 1889 fertig brachte den Dichter der

So

wundete zu tragen

Aber nun muß

kreuzer Tenneſee

deihen laſſen

zurückzukehren

mit ſieben Siege
Wunder ne
Prinzeß Maleine über

weiteres als eine unzulängliche Nachahmung des Dich
ters von Stratford on A
ahmung die den erſchütternden Hamlet Ton durch Luft

Mätzchenmacherei zum
qualvoller Angſt abdämpft Selbſteigen iſt bei Maeter

ck überhaupt nur die Sprachtechnik und die verſtiegene
equälten Andeutungen und gewollten

überbietet Jn der Sache ſelbſt iſt er in
ſeiner poetiſch dramatiſchen Produktion nur Nachahmer
der ſich mit Vorliebe von der deutſchen Romantik im all
gemeinen und der deutſchen Schickſalsdramatik im beſon
deren inſpirieren ließ

Unter dieſem Geſichtswinkel verſteht man auch das
blindwütige Schimpfen des Dichters in der Heldenpoſe
auf die böſen Deutſchen ſintemalen man erfahrungs
gemäß den Leuten die man ausgeplündert hat am wenig
ſten gewogen zu ſein pflegt Von Frankreich hat Herr

rlinck nichts weiter erhalten als den billigen Weih
rauch geſchmackloſer Lobhudelei von Deutſchland dagegen
die ſtarke Anregung und leider auch die reichen Tan

i Wir wollen es Herrn Maeterlinck nicht weiter
übel nehmen daß er in ſeiner patriotiſchen Wallung die
Schuld der Dankbarkeit vergißt aber unanſtändig bleibt

ein Volk anzupöbeln das dem Dichter
Maeterlinck erſt zur Weltberühmtheit verholfen hat Es

Myſtik die ſich in
Unklarheiten

es jedenfalls

Bronikowski

überſchätzt wird

ſchlimmer machen kann mit einem damit die
Wunde noch ärger wird Nachher habe ich geholfen Ver

Die Bauern mußten Wagen her
eben Die Schwerverwundeten ſind noch am Abend in
lutomobilen und Wagen in die Lazarette gebracht wor

den Die Leichtverletzten ſind weiter fortgemacht Auf
unſerem Kaſernenhof ſtehen jetzt meun Geſchütze die
wir den Franzoſen abgenommen haben

ich aufhören Das nächſte Mal
Jch muß zurück in die Front machen Für
Hauptmann müſſen drei Franzoſen daran

e

Amerikaniſche Offiziere in Berlin
Der ſtellvertretende Sekretär des Kriegsamts Henry

Brieckinridge iſt geſtern mit 15 amerikaniſchen Offi
zieren in Berlin eingetroffen Den Nachmittag 23 er
größtenteils auf der amerikaniſchen Botſchaft ver
Er erklärte einem Vertreter des B

Wir ſind vor einigen Tagen mit dem Panzer
in Holland eingetroffen Die

Herren meiner Begleitung ſind Offiziere der ameri
kaniſchen Armee und werden allen unſeren Lands
leuten die in dieſen Tagen Europa verlaſſen und nach
der Heimat zurückkehren nach Möglichkeit Hilfe angeSo wie nach Beim ſind auch nach
den Hauptſtädten der anderen vom Kriege betroffenen
Länder eine Reihe von Offizieren unſeres Przret mit
der gleichen Aufgabe abgegangen Jch v
allerdings wahrſcheinlich ſchon morgen
laſſen um ſo ſchnell als möglich mit der Tenneſee

das aber auf direktem Wege und
ohne Unterbrechung der Reiſe geſchieht iſt noch nicht

racht

bſt werde
erlin ver

Gegen den Brotwucher
Eine Verfügung des Oberkommandos in den

Marken beſagt
Es mehren ſich die Klagen daß die Backware in

Berlin ſo klein und leicht geworden iſt wie es ſich mi
den amtlich feſtgeſetzten Mindeſtpreiſen für Mehl nicht
vereinbaren läßt r
der Meiſterſchaft erſt kürzlich einſtimmig beſchloſſen
wurde daß das Bäckergewerbe die volle Verantwortung
für eine billige Brotverſorgung übernehmen wolle ſo
genügt wohl dieſer Hinweis daß die Backware auch
hinſichtlich des Gewicht s zu Anſtänden keinen
Anlaß mehr gibt

Der bayeriſche Landſturm aufgeboten
23 Auguſt Der bayeriſche Landſturm

erſten Aufgebos tſt aufgerufen worden

Wetterls nach Frankreich geflüchtet

Berlin 23 Auguſt s wird dLokal Anzeiger gemeldet Der bekannte Französling
unter den deutſchen Re

in einer großen Verſammlung

Aus Kopenhagen wird dem

ichstagsabgeordneten der Col

Prinzeß Maleine mit den lächerlichen Worten anzu
dudeln Maeterlinck hat uns das genialſte Werk unſerer
Zeit gegeben und ebenſo das außerordentlichſte und
naivſte vergleichbar ja ſelbſt ich wage es zu ſage S
an Schönheit überlegen dem Schönſten was es in S hake

Für die Franzoſen war ja Shakeſpeare ſtets ein Buch
und deshalb kann es auch kaum

n man dort ein Werk wie dieſe
Shakeſpeare ſtellt das ſich ohne

von zu erkennen gibt eine Nach

raffinierte myſtiſch ſymboliſche
ängſtlich bibbernden Gewinſel

ſei hier nur daran erinnert was Friedrich von Oppeln
ſeine meiſterlichen Uebertragungen

Maeterlinckſcher Werke wie durch ſeine kritiſchen Aufſätze
für den Dichter getan hat der als ſolcher dank der Pro
pagandatätigkeit ſeiner deutſchen Schildträger ſicher arſ Wir wollen hoffen und wünſchen daß
Maeterlincks Anrempelung in Zukunft mit dazu bei

n

Zur Schlacht bei Metz
S s

2

marer Hetzkaplan Wetterlé von dem es zuerſt
werde nach der Schweiz flüchten dann er ſei i eutſch
land erſchlagen worden iſt wie ſich jetzt herausſtellt nach
Frankreich geflüchtet

Telegtumme Lette Rauch

Die engliſche Flotte
will in der Defenſive bleiben

Berlin 24 Auguſt

T

Ueber den engliſchen Plan
zur See berichtet die Neue Züricher Zeitung nach Mit
teilungen die der Londoner Berichterſtatter der Tri de
buna ſeinem Blatte gemacht hat und wonach die britiſche
Admiralität zunächſt nicht beabſichtige die dentſche Flotte
aufzuſuchen und zur Schlacht zu zwingen
darauf beſchränken in der Nordſee die Seeherrſchaft zu
behanpten und die franzöſiſche Küſte gegen eine dentſche

Sie will ferner bemüht ſein den
deutſchen Seehandel zu vernichten und die Küſten zu r imes
blockieren um für den Fall daß der Krieg größere Dauer

haben ſollte die Verſorgung Deutſchlands zu
Man meint in England daß dies

zur Folge haben werde daß die deutſche Flotte genötigt
werde die Offenſive zu ergreifen und zwar unter weit
ungünſtigeren Bedingungen den Entſcheidungskampf zu
wagen Dieſer ganze Plan ſcheint denn doch einen ſtarken e
Rechnungsfehler zu haben da er nämlich den deutſchen land auf den geſetzlichen Rückgriff auf die Einreicher der

Admiralſtab vollkommen anßer Betracht läßt
Engliſche Hetzarbei

Köln 24 Auguſt Eig Telegr
Unſere Feinde werden nicht müde

Nachrichten zu dem Zwecke
Ausland gegen uns aufzuh
Fall mit der Verhetzung der

agen wie man uns
inglaubliche Gerücht ausge
eabſichtige im Falle eines

Kolonien zu ſchlucken
uns zu dieſer neuen Maulwurfsar

Feinde mit daß er von maßgebender amtli
Stelle 2rmächtigt ſei das Gerücht für ei
findung unſerer Feinde zu erklären

Die Strafe für Brüſſel
Die Beſtrafung Brüſſels für die

den dortigen Deutſchen zugefügten Mißhandlungen wird in
der Kölniſchen Zeitung gefordert

Sie will ſich

Landung zu ſichern

unterbinden

Köln 24 Auguſt

Sie ſchreibt

tragen wird dieſe Ueberſchäßung auf
zurückzuführen

Kleines Feuilleton
Eröffnung der Spielzeit im Berliner Königlichen

Opernhauſe Mit einem Konzert des verſtär
zum Beſten der Kriegshilfe in

der tiefe Ernſt der Zeit ebenſo zum Ausdruck kam
das vaterländiſche und religiöſe Hochgefühl
ganzes Volk bewegt trat geſtern in Berlin d
liche Opernhaus in die neue Spielzeit ein
den letzten Platz gefüllte Haus ſpendete
tungen der Chöre wie der S
ſtürmiſchen Beifall Den tiefergreifend
Georg Hülſens Hymne Gott Kaiſer
tont durch Leo Blech

Das Gran der Kriegsſchiffe

die Kriegsſchiffe am r hatMeinung lange geſchwankt Während die Schiffe der Handels
marine in der Mehrzahl über der Waſſerlinie r
ſtrichen ſind hat ſich für die Kriegsſchiffe die Wahl der gr
Farbe zugewandt alſo derſelben die ſich gegen jede i
auf Pracht und Geſchmack für die Uniformen des Landhee

Dem Feldgrau ſteht demnach ein 9
gegenüber Jn unſerer Marine iſt man
Die engliſche iſt erſt vor etwa 10 Jahren unſerm

ſich allerdings
Widerſtand geltend indem ein engliſcher Kapitän
miniſterium vor der grauen Farbe warnte und
Anſtrich mit drei Grundfarben empfahl die ſich für da
ſchon in geringer Entfernung zu einem Grau

Dadurch ſollten namentlich Geſchütze tatſächlich un
Jn der Malerei iſt die entſprechende

v

Welche Anſtrichfarbe
vorteilhafteſten

durchgeſetzt hat

ſichtbar gemacht werden
Tatſache längſt bekannt und in Benutzung
daß eine einheitliche Färbung ſtets dunkler wird
unterbrochene Bemalung

entſchließen können die Kriegsſchiffe mit bunter
aus drei Grundfarben anzuſtreichen die ihnen freilich auch
ein merkwürdiges Ausſehen verliehen
nebligem Wetter dürfte wohl auch der graue
auffällig ſein als irgendein anderer

Man weiß auch

Trotzdem hat man ſich nicht dazu

c

10

nſtrich weniger
Tagen

die unmenſchliche Behandlung unſerer Landslente Aber
wie ſoll ſie ſich vollziehen Eine Beſtrafung der einzelnen
Schuldigen erſcheint ausgeſchloſſen denn nur in einem ge
regelten Gerichtsverfahren könnten ſie abgeurteilt werben

Eine andere Maßregel iſt dagegen ſofort möglich und völlig
dem Völkerrecht entfprechend Die Stadt Brüſſel darf zu
einer ſchweren Kriegskontribution herange
zogen werden Sie muß alle Laſten des Krieges
was nach dem Kriegsrecht zuläſſig iſt wie Einquartierung
Stellung von Bedürfniſſen jeder Art bis zur Erſchöpfung
aller Hilfsmittel damit die Einwohner am eigenen Leibe
merken daß es etwas anderes iſt Jagd auf wehrloſe
Frauen und Kinder zu machen als Feinde im eigenen Hauſe
zu haben

Ausſchreitungen des franzöſiſchen Pöbels gegen Deutſche

W T Berlin 24 Auguſt Die Nordd Allg
Zig gibt ein Bild von den ſchweren Ausſchreitungen
des franzöſiſchen Pöbels in Marſeille und Nizza denen
die Mitglieder des d eutſchen Konſulats in Marſeille

Menge belagerte das Konſulatusgelſeht war Dund nteehbl waren

vom Nachmittag bis tief in die Nacht hinein Ein Be
amter der nachdem die Behörden ſeine Sicherheit ver
bürgt hatten die Straße betrat wurde ſchwer mißhan
delt beraubt und von franzöſiſchen Beamten in uner
hörteſter Weiſe fälſchlich beſchuldigt einen Revolverſchuß
abgegeben zu haben Auf der Fahrt von Nizza nach
Ventimigliag wurde der deutſche Konſul durch den Wurf
einer Flaſche ſchwer verletzt Der ihm zur Sicherheit
beigegebene franzöſiſche Beamte hatte ihn ſchon vorher
in feigſter Weiſe im Stich gelaſſen Erſt am 6 Auguſt
früh waren die Beamten in Ventimiglia in Sicherheit
Ein Prinz der vor Siegesfreude einen Purzelbaum ſchlägt

Berlin 24 Auguſt Aus München wird dem Lokal
anzeiger gemeldet Als der neunjährige Prinz Alfred von
Bavern des Kronprinzen Rupprecht zweiter Sohn den großen
Sieg ſeines Vaters erfuhr rief er Da muß ich mich gleich
auf den Kopf ſtellen tat es und ſchlug vor Freunden einen

wutſch Purzelbaum um den anderen
Deutſche Matroſen in ruſſiſcher Gefangenſchaft

Chriſtiania 24 Auguſt Eigenes Telegramm
Aus Archangelsk hier eingetroffene Matroſen von
er Beſatzung der vier Hamburger Dampfer die von

n Ruſſen unter Waſſer geſetzt wurden erzählen daß
je unter größten Mühſeligkeiten der ruſſiſchen Gefangen

ſchaft entkamen Ueber hundert deutſche Matroſen ſeien
drei Neilen landeinwärts geſchleppt worden ſie be
kämen täglich 20 Pfennige für ihren Lebensunterhalt
Die Leute müßten natürlich verhungern noch dazu da

rt oben ohnehin größte Teuerung herrſche Die vier
utſchen Matroſen erzählten weiter daß ſie durch ganz

wegen auf das freundſchaftlichſte behandelt wurden
Sie reiſen nach Deutſchland ab

Handel und Verkehr
Die Erfchütterung des engliſchen Geldmarktes Die

Times vom 13 Auguſt iſt ermächtigt bekanntzugeben
Bank von England iſt bereit Wechſel die vor dem

uſt 1914 akzeptiert ſind auf Antrag des Jnhabers
unter Verzicht auf den geſetzlichen Rückgriff auf den Ein
reicher zu diskontieren Die Bank wird ferner zweds
Unterſtützung der Wiederaufnahme des regelmäßigen Ge
ſchäftsverkehrs die von ihr diskontierten Wechſel zum
Satze von 2 Prozent über jeweiligen Bankſatz bis auf
weiteres prolongieven
Dieſe Meldung zeigt wie ſchwer erſchüttert das engliſche
ſchäftsleben ſein muß Der Verzicht der Bank von Eng

Wechſel iſt nur denkbar wenn die Großdiskonteure um einen
uſammenbruch zu verhüten geſtützt werden müſſen Die

itshilfe gilt in Wirklichkeit nicht nur der Bank von Eng
and ſondern vor allem auch den großen engliſchen Diskont

tſern bisher als unerſchütterliche Säulen nicht nur des
liſchen ſondern des geſamten internationalen Geldmarktes

a wurden

Waſſerwärme am 24 Auguſt mitgeteilt vom Florabad
U Grad C

Vorausfichtliches Wetter am 25 Auguſt
Meiſt heiter mäßig warm trocken
Oeffentliche Wetter Anſage für den 25 Auguſt
Meiſt heiter trocken tagsübee warm

Druck und Verlag GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſer
Verlag von Gebrüder Huck Verantwortliche Redakteure Chefredakteu
Konrad Pohl Politik und Feuilleton Albert Herling Lokales Gerichts
ſaal und Umgebung Johannes Bronk Allgemeiner Teil und Handel
Hermann Brande Ariefkaſten und Sport Wilhelm Pretſch Anzeigen

ſämtlich in Halle Sprechſtunde der Redaktion 12 1 Uhr mittagt

Die vorliegende Nr des Gen Anz für Halle
u d Provinz Sachſen umfaßt 8 Seiten

mannnen ſich die grauen Schiffe auf dem dunkelblauen oder
grünen Meer allerdings recht ſcharf ab aber naüchtbar ſelbſt
bei bellem Licht laſſen ſich dieſe Rieſenkörper eben überhaupt
nicht machen Jm allgemeinen kann man ſicher ſein daß der
grau ſ am beſten gewählt iſt da er ſonſt wohl nicht
nach unſerm Muſter faſt überall angenommen worden wäre

Alte deutſche Waffeninſchriften Der reiche Schatz
volkstümlicher Dichtung der in den vielen Jnſchriften

f Häuſern und Geräten aufgeſpeichert iſt bringt die
humorvolle Geſinnung unſerer

4 1 M 44 M

MArAmtrich

6 7 7 7 1r Nation ſo recht zum Ausdruck Auch die Waffen trugen
ihre ſinnvolle Jnſchriften und beſonders dieh C J 34Kan 1 damit verziert Manche Her Geſchütze

h a kurdes Berliner Zeughauſes enthalten ſolche Sprüche So
ſteht auf einem Vierundzwanzigpfünder von 1677

Wann man mich in Zirn gebracht
So beweiſ ich meine Macht

Ein a r r 1691 ſprichtd Sieg gegeben
Läßt das Volk in Freuden leben

Manche der Kanonen erläutern ihren Namen ſo eine
ß 1 2 ar h Jkleine Kanone von 1566 die das Rebhuhn genannt wurde

Das Raphuhn mit dem Schnabel pickt
Daß ma er drob zu Todt erſchrickt

Ein Zwölfpfünder von 1580 der die Schlange heißt
erklärt ſeinen Beinamen folgendermaßen

Die Schlange hat ein ſcharff Geſicht
Dafür f Panzer und Harniſch nicht

Beliebt war die Benennung Die Nachtigall für die
Donnerbüchſe da ſie den Feinden gar lieblich ſangen

Will niemand ſingen

So ichUeb j und Tal
mein Schall

ſteht auf e Kanone von 1544 Ein Harniſch im
Waffenſaal des Berliner Schloſſes trägt folgendenW et

Spruch
f G G valtb ich s geſtalt
hat gefuge

mir benieget
Von den zahlreichen Schwertinſchriften ſei nur eine

genannnt die ſich auf einer Klinge befindet
Zieh mich nicht heraus ohne Noth
teck mich nicht ein ohne Ehre
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Amtliche Bekanntmachungen
Reviſion der Quittungskarten
Unter Hinweis auf die vom Vorſtande der Landes

2 erficherungsanſtait Sachſen Anhalt erlaſſenen Kontroll
orſchriften vom 22 April 1904 wird bekannt gemacht daßder Unterzeichnete die Entrichtung der Beiträge im hie

ſigen Stadtbezirk kontrollieren wird und zwar
Mittwoch den 26 Auguſt 1914 TalſtraßeDonnerstag den 27 Auguſt 1914 Birtenwälbchen

Stadtgut Gimritß Lettinerweg Peißnitz Waldkater Wein
berg nFreitag d J Auguſt 1914 Belfort Cröllwitzer D Maueritr Am Donnersberg Fuchsbergſtr

Montag den 31 Auguſt 1914 Ho r ettiner
Nordftr Schulberg Weißenburg und Wörthſtr

Zu diefem Zwecke find die nittungskarten Aufrech
nungsbei cheinigungen Dienſt und Arbeitsbücher LohnliTen ſowie Krankchtaenanewehſe die ergeben zu welcher

Klaſſe jeder der Verſicherten ſteuert in den Geſchäfts
räumen ſonſt in der Wohnung bereit zu haltenSowohl Arbeitgeber wie auch beſchäftigungsloſe Ver
ſicherte haben bei der Reviſion anweſend zu ſein Können
ſie ſich nicht durch eine erm achſene mit den Arbeits und
Lohnverhaltniſſen der Verſicherten vertraute Perſon ver
treten laſſen ſo haben ſie die Quittungskarten ſpäteſtens
am Revifionötage bis 8 Uhr vormittags in meinem
Büro hierfelbſt ter uerſtr 4 niederzulegenHalle a den 21 Auguſt 1914
Der Fontrollbeamte der nd Verſicherungsanftalt
5665 achſen Anhalt JohnKriegsfürſorge in Trotha

An Liebesgaben ſind im Plarppaus eingegangen bezwgeſammelt Wilde 10 Mk H Büchner 20 Mk Brauer
20 Mk Reuter 1 Mk M Giebler 5 Mk Vreiſch 1 Mk
Woepke 40 Mt Jrmer 5 Mk K Giebler 5 Mk E Hu
taus 1 Mk E Giebler 5 Mk Dr Kretſchmar 20 Mk
Schöller 3 Mk Werner 5 Mk Schumann 1 Mk Schmidt
1 Mk Glück 1 Mk W Kohl Fen 10 Mk E Kermeß
3 Mk J Hertel 40 Mk S Schönig 50 Mk C Giebler
10 Mk Beyer 3 Mk H Schmidt 6 Mk Korn 5 MkGertrud Woepke 10 Mr F Hertel 40 Mk Wucher 2 Mk
Dr Schumann 10 Mk A Tronake 2 Mk E Loeb 25 MkThimann 250 Mk Berger 3 Mk Berendt 2 Mk Wie
gand e 2 Mk K Schaaf 3 Mk üngenannt 100 Mk Bruch
hardt 3 Mk Konrad 3 Mk H Eckſtein 3 Mk G Kermeß53 Mk Meißner 2 2 Mk Dr Baumeier 20 Mk W Schröder
10 Mk Ungen 10 W tk Oſterland 15 Mk nt Frönicke
H Mk Ungenannt 1 Ballen Hemdentuch 1 Ballen Bett
tuch 1 Ballen Bettbezug Frau Weber 7 alte Hemden
6 Paar alte Strümpfe 3 Handtücher Frau Fricke 20 Paar
Filzſchuhe Schonberg 3 Hemden Frau B 12 Glas ein
gemachte Früchte

Herzlichen Dank allen lieben Gebern Weitere Liebes
gaben werden gern entgegengenommen

Aerztlicher Verein b
Montag den 24 Angust S Uhr in der ehirur

gischen Klinik Vortrag des Herrn Dr Zander über
spezielle Abschnitte der Kriegsehirurgie Kopf
und Bauchverletzungen Mittwoeh den 26 August
8 Uhr im hygienischen Institut Vorträge der HerrenSehmlät Beneke Fränken über Ruhr und hre
Bekämpfung Alle Aerzte und Studierenden der Medizin
werden hierzu eingeladen Beneke

Raben insel
Dienstag den

25 Ang
v naehmittag

7 Uhr

Patriotisches Konzert
Ausgek v Hall Berg Orchester
Eintritt 15 Pfg Kinder u Militär frei

Der Reinertrag ist zum Besten für das Rote Kreuz

bestimmt b186
Autawohne

werden n vortellhafter Welse

für Spiritusbetrieb
eingeriehtet

Plato CG
Inh K Stoeber

Halle a S Martenstraße 3 sDenknat BatCarl Siumwe eRannisehestr 1 am Alten Markt Fernruf 3836Frünstück Stube zu kleinen Preisen

L Khſgehtetert
pferde Verhan

Am Donnerstag den 27 8 14 um 11 Uhr vorm
werden auf dem Hofe der Kaſerne II am Roßplatz

1 dienctunbrauchbares offizierspferd u
gusranglerte Dlengtpferde

ffentlich meiſtbietend verkauft b5Erſatzbataillon Füſ Negts 38

Passdee Theuter
Licehtesplelhaus

z Halle an der Saale Leipzigerstrasse 88 22

Ab Dienstag den 25 August cr

vollständis neues Programm

Dem vielseitigen Wunsche unserer ge
schätzten Besucher nachkommend gelangt
in unserem Theater der seiner Zeit mit
so beispiellosem Beifall aufgenommene

Film von der
Königin Luise

nochmals zur Vorführung und zwar der

I Teil
vom 25 bis 31 dieses Monats

Hier anschliessend in den nächst folgenden
Wochen

der II und III Teil
Das diesmalige Programm enthält ausser
dem noch das hervorragende sensationelle

Schauspiel

Der Brückensturz
Beginn der Vorführungen Uhr nachm

e29 Die Direktion
Wir teilen hierdurch mit daß von unſerem Werk bei

Bahnhof Teutſchenthal
Carnallit u 40 er Düngesalz

Montags Dienstagsés Donnerstags und Sonnabends
abgeholt werden kann

Vorherige Benachrichtigung wird erbeten damit die
Waren vorgerichtet und die Geſpanne prompt bedient
werden können

Kaliwerl Krügershall Aktiengeſellſchaft

Am Mittwoch d 26 d N gehen weder

grosge Transporte prima
bayrlscher

Doch

Dieselben sinddel mir zum Verkauf sohwerster
Qualität und können direkt in volle Arbeit genommen

b183

fulle d dJ Pfifferline Banner 15

Tel 288Am Dienstag Mittwoch Donnerstag und Freitag
jeder Woche kann von unſerem Werke bei Zappendorf

Kainit Carnaellit
und 40 er Düngesalz

per Geſpann abgeholt werden
Vorherige Benachrichtigung iſt nötig damit die Ware

vorgerichtet werden kann
Gewerkſchaft Salzmünde

Halle a

Gute Karten vom

Kriegsschauplatz
50 u 80 hält vorrätigon Hendeis Buchhanclung

Gustav Ehlers
e 24 h56698 Fernruf 2265

al Wittebins
Dienstag 25 Auguſt

nachm J Uhr

ausgeführt vom
Stadttheater Orchester

Kapellmſtr Mill König
Eintrittspreis 35 Pfg

einſchl Bill Ste
Die Abts Karten des

Zoolog Gartens haben
Gültigkeit
kaufskarten in den durch
Plakate kenntlichen Ge

J ſchäften 38
Mittwoch 26 Aug

abends 8 Uhr
PhlIharmonisches

Konzert
ausgeführt vom

Stadttheater Orchester

Gapellmn winn König
SoliſtGro hersogiſcb Sächſ

ammerſänger
Franux Sehwarz

v Stadttheater Halle S
Eintrittspreis 35

J Abts Karten ſind ohne
u

uer

Vorver

ed

Pfg

neben Gr

Pfd

M rittelſtr 21
Steinſtr

ſurcü recht ſoral ſ

Döllwitt Peizenmen

Original plomb Beutel
40

12 Pfd 00 35
i v büd 75

KRei thrnig gen 1
Grieß grob 3 Pfd 60 Vf
Grieß mittel 3 Pfd 70 Pf
Margarine wieder billigſt
Preiſe ab Haus nur in
obigen Mengen gegen bar
Groß Röſterei Hallorig
Otto Bornschein

es
14

Strick

Wolle
nd im

Sporthaus

adllius Bachor

Leipaigerstr 102

l

Henig
Unſere diesjähr Honig Ernte
iſt wieder ganz beſonders
aromatiſch u verſenden wir
garant naturreinen gold

klaren Bienen Ho
die 10 Pfd Doſe 8 Mk
franko gegen Nachn
Ceschwister Servuss

nig

1212

Bienen Züchterei

Kuverts nur

Adler CoHalle a S 2

Se in SFel dpoſthrie

8 andkartons 10 Pf
S Schlag Feldpoſtkarten

und
Wiederverkäufer

für G
3418 G

6

vo
es

enträger m

Wiedereinführung von Zügen
Mit Zuſtimmung des Herrn e des Feldeifenbahnweſens wird der öffentliche Verkehr nach Maßgabe

Bedingungen vom Montag r 24 Auguſt d J ab Bis auſ
1

nicht geleiſtet Ein Beſörderungsanſpruch beſteht nicht

weiteres wieder aufgenommen

große e Auswahl H Jchnee
Naehf Gr Steinſtr 84 1348

Als Vorzugs Angebot für unsere Abonnenten

Krlegskarte d deutsch französ Kriegsschaupl 40 Pf
Kriegskarte d deutsch rusgisch Kriegsgchaupl 40 Pf
Kriegskarte d öcterrelch erb Kriegsschaupl 40 Pf

Zu haben in unserer Hauptgeschäftsstelle und in den Verr
triebsnebenstellen Leipzigerstr 54 Burgstr 7 Giebichenst

Nach auswärts werden die Karten gegen vorherige Einsendung
des Betrages unter Zuschlag von 20 Pfennig für Porto etc versandt

II
Schogr m billig

eimeger Gurkencklll

Tomuten ierteſten
I Bochkliseh

o 5ö r
T

ſchöne Körperform
erlangen Damen in

meiſt kurzer Zeitdurch äußerliche
Anwendung von

III
Völlig unſchädlich
RBei Nichterfolg

Geld zurück
laut Garantieſchein

Büchſe M 50 2 Büchſen
zum Erfolg meiſtens genug
M 00 Geg Nachnahmen 50 portofrei diskret

Magerkelt
Kraft Nährpulver gegen
allgemeine Magerkeit Preis
ver Karton unr M 00
3 Karton M 00 Gegen

Nachn portofrei M 60
Sanltas Bepot

Leipzigerſtr IIJ Eing Kl Sandberg pt
Kein Laden 7513

S Nur Damenbedienung
J Geöffnet tägl 8 Uhr
S vormittags

ſroſe der Teuerung

verſende täglich friſch direkt
aus der Molkerei meine be
ſonders wohlſchmeckende
Angler Molkerei Tafelbutter
netto 9 Pfund franko inkl
Packung per Nachn M 12 20
u nehme nichtgefallende auf
meine Koſten retour mas2

P H Thomsen
Molkerei Verfand

Böcklund Schlesw Holſt

Mtör ularare

Decken
empfiehlt billigst

Sporthaus
Bacher

Leipzigerstr 102
el

Wie werde ch
energiſch

Nur nach Gebrauch v Apoth
Wagners Lezithin Kraftnahrung In Pak a Mk 00
u M 50 Zu haben BahnL Apotheke Halle a
Delitzſcherſtr a 1142

der nachſtehenden Fahrpläne und unter folgenden
Eine Gewähr dafür bat die nachftebend aufgeführten Züge verkehren und eine Gewähr für Rück oder Weiterbeförderung bei Anſchlußverſäumnis wird

2 Als Reifegepäck werden nur Gegenſtände angenommen deren der Reiſende zur Reiſe bedarf außerdem ſoweit Platz vorhanden auch die in den Ausführungsbeſtimmungen 1 zu z 30 der Eiſenbahnverkehrsordnung genannten Gegenſtände

3 Aus betrieblichen Gründen kann die Gepäckabfertigung auf einzelnen Stationen oder für einzelne Züge jederzeit eingeſchränkt oder abgelehnt werden
Für die Benutzung der Züge iſt der tarifmäßige Schnellzugzuſchlag zu entrichten

a Berkiu Aunchen v Verlin Bitterfeld Leipzig Hof d Berlin Elſterwerda Dresden

T u le s o s d de3 Stationen z Stationen 727 Stationen 127 t860 J ab Berlin gag ab Berlin an 88 1000 620 ab Berlin an 1145 811088 J an ab 63 116 72 an Elſterwerda Berl Dresd Butt ab 956 621034 ab Bitterfeld an G67 104 ab Bitterfeld an 68 116 75 ab r e an 95 67i0ss an Halle ab 1122 an Leipzig Hauptbahnhof ab 6 24 s 37 Dresden Neuſtadt ab 859 557

1108 ab Halle 7 1 a an 856 5s11120 an Corbetha 5 o en Hof ab 188 1257 685 an Dresden Hauptbahnhof ab 850 526

50 ab Naumbur 526 e1229 ab Jena S 5 a 44 e Leipzig Corbetha Müunchen r Zeivpgig Halle Magdeburg z
i ab Rudolſtadt ad 403 a Verkehrt bereits vom 2 Auguſt ab2 ab Saalfeld ab 350 r 9a 329 Stationen 72 Stationen 53202 P ab Probſtzella Tab Rotbenlirchen ab 228 1040 ab Leipzig Hauptbahnhof an 625 762 ab Leipzig Hauptbahnbof an 722
310 ab Lichtenfels ab 141 1116 an Corbetha as 67 81s ab Schkeuditz ab 65gab Bamberg u e 840 an Halle Saale ab 67419 ab Erlangen b 1289 82 an München ab 900 849 ab an 674425 ab Nürnberg ab 1200 o r Cöthen ab du537 ah Pleinfeld ab es v F anT ar S tineen 3 in D Schönebed 2 duab IJngolſtadt a o sV an Ninden ab v li an Magdeburg ab THalle Saglh An uand t Königliche Eiſenbahndirektion J

Kriegs Schokolade
in Feldpostbriefen

fix und fertig verpackt mit 20 Pfennig Marke

2 Tafeln je 100 gr netto

Eine Hark
Hier ist die gern gekaufte Most bitter Schokolade voer
wandt dle bei wenig Zucker aber viel Fett und Kakao

eine Notnahrung ist

Verkaufsstellen

Obere Leipzigerstrasse 70 Ffernspr 8258
Grosse Steinstrasse 76 v

Und in vielen Läden Uaerer werten Kunäschaft

am Platze 2422

e
J Iebensversſcherungen

inklusive

D S

nimmt sofort ohne Zuschlag für Landsturmpllichtige
aktives Ailitär nur geringen Zuschlag auf

Alte Leipziger Bebens Versichernnas Gosellsehalt
Vertreter b5677

tet

Johannes Erbss
Dorotheenstr I Telephone 986 u 8218

III käüäké90000 0000

Volzüglicher Huustrunt

Braunbier zum Selbſtfüllen per Ltr 1224 Pfg

Weizenbier per Ltr 15 PfgErhältlich täglich friſch in der Brauerei

Schwemme Zrauerei eale s

Gegr 1718 An der Schwemme I Fernſpr 1318
boä2

Martha Kra ratzGeſucht wird die geſchiedene
Fraugeborne Müller zuletzt wohndaft geweſen

hier Lafontaineſtraße 5 jetzt abgemeldet
unbekannt wohin Nachrichten erbeten an

Raſt Geiſtſtraße 28

Kriegsversſcherune
Versicherungen auf das Leben von dem Landsturm an
gehörenden Personen die noch nicht zum Dienste ein
gezogen sind werden von uns unter Kosteniosem

Einsehluss der Krlegsgefahr übernommen
Alle übrig Kriegsteilnehmer zahlen nur mässig Zuschlag
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Zugs Verkehr im Kriege
Außerotdentliche Schnellzüge werdem jetzt von deneuſäen et enbahnverwaltungen n Außer den

bereits angekündigten Verbindungen kommen zumächſt die
nachſtehenden zur Ausführung Jm einzelnen ver
kehren u an r mburg Berlin Lehrter Bahnhof ab
7,30 vm Wittenberge an 9,25 ab 9,30 r Hauptbahnhof an 1155 ab 12,08 Altonag an 12,19 Altona ab
8,30 vm Hamburg ab 8,53 Wittenberge an 11,15 ab
11,18 Berlin an 1,10 um

Berlin Frankfurt a Berlin Friedrich
8,06 vm Sangerhauſen an 12,07 ab 12,13

rfurt an 1,33 ab 1,46 Frankfurt a M Hauptbahnhof
an 7,05 Frankfurt ab 1,30 nm Erfurt an 7,22 ab 7,28
Sangerhauſen an 8,59 ab 9,01 Berlin Friedrichſtraße

an 12,52 nachts 3Berlin Halle Nürnberg München Ber
lin Anhalter Bhf ab 8,50 vm Halle an 10,58 ab 11,03
Naumburg an 11,49 ab 11,50 Jena am 12,27 ab 1229
Rudolſtadt an 9,08 ab 9,09 Nürnberg an 4,45 München
an 8,04 um ab München 9,00 vm Nürnberg an 12,00
ab 12,10 Rudolſtadt an 4,02 ab 4,03 Jena an 4,44
ab 4,45 Naumburg an ,24 ab 5,25 Halle aw 6,17 ab
6,22 Bitterfeld an 6,47 ab 6,49 Berlin an 8,45 n

Erfurt Meinin en Erfurt ab 2,00 num en
Meiningen 4,05 nm ab Meiningen 5,00 nm an Erfurt
7,10 um

Meiningen Eiſenach Meiningen ab 1,39 nm
an Eiſenach 2,43 m ab Eiſenach 3,40 nm an Mei
mingen 4,45 nm

rfurt Weirßenfels Erfurt ab 7,35 nm an
Weißenfels 9,17 Anſchluß nach Halle und Leipzig ab
Weißenfels 11,26 vm an Erfurt 1,18 um

Berlin Leipzig von Montag an Anſchluß an
die Münchener Züge bilden Züge ab Bitterfeld 10,45 an
Leipzig 11,22 vm ab Leipzig 6,17 um an Bitter
feld 6,39

Berlin Dresden ſvon Montag an Berlin
Anhalter Bahnhof ab 12,00 mittags und 6,00 nm an
Dresden Hauptbahnhof 2,57 und 8,50 nm ab Dresden
8,50 vm und 5,26 um am Berlin 11,45 vm und 8,16 n

Berlin Kaſſel von Sonntag an Friedrich
ſtraße ab 7,41 vm über Sangerhauſen Kaſſel an 2,24
Kaſſel ab 12,50 nm an Friedrichſtraße 7,51 um

Leipzig Corbetha von Montag an Leipzig
ab 10,40 vm Corbetha an 11,16 ab 6,03 nm Leipzig an
6,36 Anſchluß nach München uſw

Berlin Schneidemühl Thorn von Sonn
tag an Zwei Zugpaare etwa ab Friedrichſtraße 3,00
und 11,00 nm Thorn an 9,15 nm und 5,40 früh ab
Thorn 12,30 und 11,830 nm Berlin an 7,15 nm und
6,00 vm

Kottbus Bentſchen ſeit geſtern Kottbus ab
10,44 vm 6,17 nm Bentſchen an 12,41 nm 9,40 nm

ab 6,20 vm 4,86 nm Kottbus an 9,35 vm
6,44 n

Die Rote Kreuz Sammlung
des General Anzeigers für Halle und die Provinz
Sachſen erbrachte ferner

e Bark Zwingerſtraße 29, Liſte 136 Ungenannt
z Elitzſch 20 H Berner 2 M Diedrich 2
Eckhardt 1 Ungenannt 1 Gnörk 3 Banuch 1 M
Krocker 2 Biedermann 1 Schütze 50 Pf Knauf
50 Pf Ebert 1 Colberg 1 Schmidt 50 Pf Ungenannt 50 Pf Rommel 1 Schunk 50 Pf Gnieß 3
Glaevecke 1 Dietze 50 Pf Herbſt 1 Ungenannt
2 Schlafdecken L R 3 Bettücher 3 Hemden u 6 Unterhoſen
P Johne 1 Th B 1 Apitzſch 50 Pf A Laue50 Pf Herrmann 50 Pf Jnsgeſamt 30,50 M

Die Geſamtſumme der bei uns eingegangenen Bei
träge erhöht ſich damit auf 14 736,90 M Allen Gebern
beſten Dank wir bitten dringend weitere Gaben für
bas Rote Kreuz alsbald an unſere Geſchäftsſtellen oder
an die durch Plakate gekennzeichneten Annahmeſtellen
abzuführen Jede auch die beſcheidenſte Gabe iſt will
kommen

Fürſorgemaßnahmen
Der Frauenverein der Johannes

gemeinde für Armen und Krankenunter
ſtützung wird von jetzt ab ſeine Arbeit in den Dienſt
des Vaterlandes ſtellen und für das Rote Kreu
Strümpfe und Hemden teils ſelbſt fertigen teils dur
Witwen die infolge des Krieges in bedrängte Lage ge
kommen ſind gegen bare Entſchädigung anfertigen laſſen
Da die bisherigen Verſammlungsräume im Schützen
hauſe zum Lazarett benutzt werden hat der Gemeinde
kirchenrat das Jugendheim An der Johanneskirche 5
u dieſem Zwecke freundlichſt zur Verfügung geſtellt Die
zerſammlungen finden dort jeden Mittwoch von 4 bis

ß Uhr ſtatt Alle Frauen und Jungfrauen die gern
für das Rote Krenz arbeiten wollen werden gebeten
Mittwochs im Jugendheim zu erſcheinen Die Mittel
zur Anſchaffung des Materials uſw ſtellt der Verein
ſo lange es ſeine Kaſſenverhältniſſe erlauben zur Ver
fügung Hoffentlich finden ſich aber auch deutſche Her
zen die für die Arbeiten zum Wohle unſerer tapferen
Truppen dem Verein kleinere oder größere Geldſpenden
zufließen laſſen zumal durch die geplante Arbeits

auch mancher Not in der Gemeinde abgeholfen
wird

Der Vorſtand des Vaterländiſchen Ar
beitervereins beſchloß den Ehefrauen der ins
Feld gezogenen Kameraden eine angemeſſene Unter
ſtützung zu gewähren Die Auszahlung erfolgt im Ge
ſchäftszimmer Mittelſtraße part

Säuglingsſchutz in Kriegszeiten
Ein Erlaß des Miniſters des Jnnern an die Regie

rungspräſidenten weiſt davauf hin daß infolge der Ein
berufung oder Meldung zahlreicher Aerzte und Kranken
pflegeperſonen zur Behandlung und Pflege verwundeter
Krieger ſowie in der Abſicht tunlichſt viele Räume zur
Aufnahme Verwundeter zur Verfügung zu ſtellen eine
Reihe von Säuglingsheimen Säuglingsfürſorgeſtellen
Krippen Krüppelheilanſtalten und ähnliche Einrichtungen
zur Fürſorge für unmündige Kinder geſchloſſen oder i
ihrem Betriebe eingeſchränkt worden ſind Dies ſei aus
Gründen der Humanität bedauerlich und geeignet ge
ſundheitliche Gefahren für die Allgemeinheit herbeizu
führen denen entgegengetreten werden müſſe Gerade in
einer Zeit in der infolge Einberufung Taufender von
Familienvätern und aus anderen Gründen zahlreiche
Angehörige der unteren Volksſchichten in wirtſchaftlicheSchwierigkeiten geraten müſſe ein Nachlaſſen der Für

ſorgetätigkeit für ſchwächliche Kinder namentlich für
Säuglinge die Folge haben daß die Kinderſterblichkeiterheblich anſteigt daß zahlreiche Kinder dahingerafft

werden die bei Aufrechterhaltung eines geregelten Be
triebes der genannten Einrichtungen erhalten werden
könnten und daß ſonſtige ſchwere Mißſtände eintreten
Jn einer Zeit in der mit dem Verluſt vieler Erwachſenen
zu rechnen ſei müſſe ein Anſteigen der Kinder

e ter r bſtandskraft vieler Jugendlicher aber beſonders ſchlimme Folgen mit ſich bringen Die Regie
rungspräſtidenten werden deshalb erſucht in geeigneter
Weiſe darauf hinzuwirken daß der Betrieb ſämtlicher
Säuglingsheime Säuglingsfürſorgeſtellen Krippen undähnlicher iſahrtäeinihunges nach Möglichkeit
aufrechter halten wird Auch hinſichtlich der
Entbindungsanſtalten ſollen gleichartige Maß
behmen in Erwägung gezogen

d i in den einzelnen Städten oder Kreiſen
entralſtellen zu bilden die e e
ürſorgetätigkeit tunlichſt nach einheitlichen Grundſätzen

regehn Gegenüber dem Einwand daß es zum Weiter
betrieb der betreffenden Anſtalten uſw an Aerzten
Schweſtern und Pflegeperſonal fehle wird darauf hin
wieſen daß es in Hinſicht auf das außerordentliche An
gebot von weiblichen Hilſskräften für die Kriegskranken
pflege und andere Dienſte nicht allzu ſchwer ſein h
geeignetes weibliches Perſonal für die Fürſorgetätigkeit
zu gewinnen Auch dürften die den Säuglingsheimen
Krippen uſw dienenden Räume in den meiſten Fällen
zur Aufnahme Verwundeter ungeeignet ſein und deshalb
für ſolche Zwecke nicht in Frage kommen Zur Durch
führung der hiernach erforderlichen Maßnahmen ſoll den
Kreisärzten Kreis und Stadtverwaltungen entſprechende
Weiſung erteilt werden

Der geſtrige Sonntag ſtand ganz unter dem Ein
druck der neueſten durch unſere Extrablätter überall in
der Stadt verbreiteten Siegesdepeſchen Es herrſcht
eine Stimmung ſo gehoben freudig und erregt wie
man ſie ſeit Jahrzehnten hier nicht erlebt hat Aeltere
Hallenſer verſicherten uns daß die Begeiſterung vielfach
ſogar diejenige bei Eintreffen der großen Siegesnach
richten vor 44 Jahren übertraf Die Stadt machte über
haupt geſtern mit ihren reichen Flagenſchmuck der von
Häuſern und Türmen wehte den Eindruck einer wirk
lichen Feſtſtadt Aber auch das Gefühl des Dankes er
füllte viele Herzen das merkte man u a an den zahl
reich beſuchten Gottesdienſten Der eherne Mund unſe
rer Glocken lud geſtern nicht vergeblich Tagsüber
jerrſchte auf Straßen und Plätzen ein reger Verk hr
der ſich auch auf die Spaziergänger in der Umgebung
erſtreckte ſo daß man auch dort Menſchenmengen in weit
reicherer Zahl antraf als an den letzten Sonntagen
Je mehr die Nachrichten vom Kriegsſchauplatze in ihrer
ſchlichten Kürze das entſchiedene Vorgehen unſerer Trup
pen zu berichten wiſſen je mehr heben ſich auch die Stim
mung und das allgemeine Vertrauen in den weiteren
Fortgang des Krieges zu unſeren gunſten

Vaterländiſche Männergeſangs Vereinigung Das
deutſche Lied ſoll mit dem deutſchen Volke ſein im Krieg
und Frieden Unter den Klängen des deutſchen Liedes
zogen die Deutſchen zu r und Sieg Jn der
ſchweren ernſten Zeit kann und muß das deutſche Lied
mit ſeinen erhebenden tief im Herzen ſitzenden Melodien
und der geliebten Mutterſprache Andacht Troſt
Herzensſtärkung und zugleich Begeiſterung bringen
Viele Vereine ſind ihres Führers ihrer beſten jungen
Stimmen beraubt Zu alltäglichen Singſtunden und
Uebungen beſteht weder Stimmung noch Luſt Deshalb
iſt es geboten eine Vereinigung der im Vaterlande zu
rückgebliebenen Sänger zu ſchaffen die das deutſche
Lied von dem kein Geringerer als Bismarck einſt ſagte
daß es ein Mitbegründer und Miterhalter deutſchen
Volksſtammes geweſen weiter pflegen und durch große
Wohltätigkeitsveranſtaltungen beitragen unſeren Krie
gern in erſter Linie aber den Frauen und Kindern
unſerer Halliſchen Einberufenen Unterſtützung und
Troſt zu bringen Es kann ſich natürlich nur um
ernſte religiös vaterländiſche Sangesordnungen handeln
in denen das Vaterland deutſche Treue deutſche Ehre
Mut Kraft Freiheitsliebe Heimatsluft uſw zu uns
ſpricht Die zurückgebliebenen Sänger jedes Standesdie ihre Verehrung und Begeiſterung für das deutſche

Lied haben und durch ihre Geſänge mittätig ſein wollen
am herrlichen deutſchen Werke werden gebeten ihre
Namen Adreſſen und Stimmgattungen in die aus
liegende Liſte im Sekretariat des Heydrich Konſervato
riums Gütchenſtr 20 eintragen oder ſchriftliche Mel
dungen abgeben zu wollen Wenn genügende Meldungen
vorhanden ſind ſoll eine Verſammlung einberufen und
Näheres über Proben und Aufführungen beſtimmt wer
den Es wird kein Beitrag erhoben die Leitung der
Proben und Aufführungen übernimmt Konſervatoriums
direktor Bruno i derzeit Liedermeiſter der
Halliſchen Liedertafel unentgeltlich Für Notenmaterial
und Unkoſten ſtehen Stiftungen in Ausſicht Das Ein
trittsgeld der Veranſtaltungen deſſen b noch feſt
geſetzt werden wird ſoll ohne Abzug dem Roten Kreuz
zugute kommen Damit die edle Sache baldigſt in die
Wege geleitet werden kann werden ſchnelle und zahlreiche Kieldungen erbeten

Ein neues Häuſerviertel Am 1 Oktober v Js
übernahm der Bauverein für Kleinwohnungen ein rund
45 000 qm großes Gelände an der Julius Kühnſtraße um
darauf eine Gartenſtadt zu errichten Die Anlage die
ſpäter erweiterungsfähig iſt ſoll 207 Wohnungen einen
Laden eine Gärtnerei und ein Kaſino umfaſſen Die
Anlage ſoll 90 Zweizimmer 68 Dreizimmer und der
Reſt größere Wohnungen erhalten Für einen Miets
preis von 350 M ab iſt eine größere Anzahl Einfamilien
häuſer vorgeſehen Die ſtattliche Anzahl von 99 Woh
nungen ſoll am 1 Oktober d J bezugsfähig ſein Der
erſte Teil der Anlage nette ſchöne Häuschen nach dem
Entwurf des Herrn Architekten Frede von den Bau
firmen Albrecht u Troitzſch Schönemann u Schwarz
und Friedrich Knape ſämtlich hier ausgeführt ſteht jetzt
im Rohbau fix und fertig da Die innere Einrichtung
als Tiſchler Glaſer Klempner Jnſtallations
Schloſſer und Malerarbeiten muß bis Michaelis aus
geführt werden da die unter den vielen Bewerbern Aus
geloſten mit ihren Familien einziehen wollen Das
Ganze macht ſchon jetzt einen ſehr angenehmen Eindruck

Aufgehobene Telegrammſperre Die für Privat
telegramme von und nach Orten Elſaß Lothringens an
geordnete Sperre iſt wieder aufgehoben worden

Kriegsfürſorge in Trotha Jm Pfarrhaus iſt eine
Nähſtube eingerichtet worden in der viele junge Mäd
chen in rühmlichſt anzuerkennender Weiſe täglich fleißig
die Hände regen zur Anfertigung von Hemden und an
deren Wäſcheſtücken zur Verwundetenpflege Außerdem
findet eine tägliche Ausgabe von Strickwolle ſtakt an die
Mitglieder des Jungfrauenvereins ſowie an alte Müt
terchen die in edlem Wetteifer etwas tun wollen zur
Heilung der Wunden des Krieges Auch die eben erſt
begründete Kleinkinderbewahranſtalt iſt der Kriegsnot
dienſtbar gemacht indem den Müttern die der Arbeit
und dem Verdienſt außerhalb des Hauſes nachgehen ihre
Kinder den Tag über abgenommen und geſammelt wer
den unter der treuen mütterlichen Pflege der Kleinkin
derſchweſter Ueber die eingegangenen Liebesgaben ſiehe
Anzeigenteil

Das Rote Kreuz Güterbahnhof erſucht alle Ge
impften ihre Jmpfſcheine möglichſt bald im Bureau des
Rechtsanwalts Pabſt Große Steinſtraße 83 2 Treppen
in der Zeit von 12 und 5 Uhr abzuholen

Verpflegung Kriegsgefangener Man ſchreibt uns
Daß acht kriegsgefangene franzöſiſche Offiziere auf dem
hieſigen Bahnhofe von der Verpflegungsſtation des Roten
Kreuzes am 19 Auguſt verpflegt worden ſind iſt eine
ganz irrtümliche Auffaſſung Die Oeffentlichkeit muß ſich
darüber klar werden daß eine Verpflegung kriegs
gefangener Truppen niemals zu den Aufgaben des
Roten Kreuzes gehören kann Für die offizielle Ver
pflegung ſämtlicher Truppen ſorgt einzig und allein die
Königliche Kriegsverpflegungsanſtalt Halle
die von der Militärbehörde eingerichtet iſt und auch die
Verpflichtung hat Kriegsgefangenen Koſt zu verabreichen
Ausdrücklich muß deshalb betont werden daß die acht
kriegsgefangenen Offiziere am 19 Auguſt lediglich von
der Kriegsverpflegungsanſtalt Halle geſpeiſt worden ſind

Ordensverleihung Dem Oberpoſtſekretär Rech

1

Ernennung Gerichtsaſſeſſor Er ich Fromme
hier wurde zum Amtsrichter in Hammerſtein ernannt

Fürſorgemaßnahmen Die A Wernicke Ma
ſchinenbau Aktien Geſellſchaft i V hat
in ihrem Grundſtücke Merſeburgerſtraße 152 die leeren
Fabrikgebäude für die Unterbring von Kriegs
gefangenen und für r die Villa und Bureau
räume zur Verfügung geſtellt

Nationaler Frauendienſt Zahlreiche Firmen ge
währen den Familien der Einberufenen Unterſtützungen
oder gaben die bisherigen Gehälter und Löhne weiter
Wir bitten dieſe Firmen ihre beſonderen Bedingungen
ogle ich Herrn Prof Dr Otto Bremer Wittekind
traße 10 mitzuteilen der es übernommen hat ein mög
lichſt vollſtändiges Verzeichnis anzulegen auf Grund
deſſen der Nationale Frauendienſt ſeine Zuwendungen
möglichſt gerecht verteilen kann

Feinde ringsum So heißt das neueſte Soldaten
liederbuch 50 Soldatenlieder ernſte und heitere ſind
hier in einer trefflichen Auswahl die von einem höheren
Offizier herrührt vereinigt Geſchmackvolle Ausſtattung
und deutlicher Druck und dazu der billige Preis von
10 Pfg werden dazu beitragen daß das Heft von
Tauſenden und aber Tauſenden gekauft wird Aber
nicht unſere Soldaten ſollen es kaufen wir die wir nicht
mit ins Feld ziehen dürfen wollen es ihnen ſchenken
Verteilt es in den Kaſernen Schenkt es den durch
ziehenden Truppen auf dem Bahnhof Nicht dutzend
weiſe ſondern tauſendweiſe 2000 koſten ſtatt 200 nur
180 Mark 3000 nur 240 4000 280 5000 300 und 10 000
nur 500 Mark Schenkt ſofort und tragt dazu bei daß
unſere wackeren Krieger wohlgemut in den Kampf ziehen
Die erſten 500 läßt unſer Sprachverein heute auf dem
Bahnhof verteilen Hier in Halle iſt das Büchlein in
der Buchhandlung des Waiſenhauſes erſchienen hier in
Halle ſoll auch zum erſtenmal daraus geſungen werden

Otto Bremer
Die Getreideernte kann in der Umgebung mit Aus

nahme einiger noch abzuerntender
a

Moeiacmfelden lvvelgen t2 3 t J J 23 c 9endet gelten Noch nie ſah man ſoviel fleißige Aehren
leſer als dies Jahr Der Grummetſchnitt der wie Lu
zern und Mais einen reichen Ertrag verſpricht hat
reits ſeinen Anfang genommen

200 000 Turner im Felde 8
Roten Kreuzes bewilligte die Deutſche Turnerſchaft
5000 Mark Aus dem Ausſchuß derſelben ſind
glieder freiwillig in den Dienſt des Vaterl

J oFür die Zwecke des
e

treten Mit den 1912 und 1913 ausgehobenen und den
jetzt eingezogenen und freiwillig eintreienen Mann
ſchaften ſtehen über 200 000 Turner im Heere

12 Kriegskompoſitionen Jn dieſer Zeit erſcheinen zwölf
Kriegskompoſitionen für Klavier und Geſang von Fritz Hart
mann zu denen Frau Hilly Ohneſorg Halle den Text ge
dichtet hat Der Preis jeder Nummer iſt auf 30 Pf feſtgeſetzt
von dem die Hälfte an das Rote Kreuz abgegeben wird Die
erſte bereits erſchienene Kompoſition Unſere Jungens ein
Kriegsmarſch der Jugend hat ſehr ſtarken Abſatz gefunden
Die zweite ſoll morgen zur Ausgabe kommen

Der Halliſche Bürgerverein H B hielt geſtern eine
Vorſtandsſitzung ab Es wurde zunächſt bekanntgegeben daß
von den dem Halliſchen Bürgerverein angehörenden Stadt
verordneten 5 mit in den Krieg ziehen und zwar die Herren
Heine Hüllemann Schramme Steinbrück und Völker So
dann wurde beſchloſſen dem Verein gegen Armennot und
Bettelei 500 M zu überweiſen Reich fließen in dieſen Tagen
die Mittel dem Roten Kreuz und dem Nationalen Frauen
dienſt zu Jn opferfreudigſter Weiſe hat unſere Bürgerſchaft
dafür geſorgt daß die im Felde ſtehenden Krieger wie auch
ihre hinterlaſſenen Familien in keinerlei Weiſe Not zu leiden
haben limm aber ſteht es um die Familien denen der
Krieg zwar nicht den ſorgenden Mann denen er aber die er
nährende Arbeit genommen alſo all die entlaſſenen Arbeiter
und die beſchäftigungslos gewordenen kleinen Handwerker und
Gewerbetreibenden Sie werden von den Segnungen des
Roten Kreuzes und des Nationalen Frauendienſtes nicht ge
troffen und doch iſt es vaterländiſche Pflicht auch für ſie zu
ſorgen und vor dem ſchlimmſten Ebend ſie zu bewahren
Neben der ſtädtiſchen Armenverwaltung iſt es hier der Verein
gegen Armennot und Bettelei Vorſ Herr Geh Rat Prof
Dr Loofs dem jetzt ſchwere Aufgaben zufallen die er nur
dann zu löſen imſtande iſt wenn er durch Zuwendung ge
nügender Mittel von der Bürgerſchaft kräftig unterſtützt wird

Der Volksbildungsverein der es in 25jähriger Arbeit
auf eine Mitgliederzahl von etwa 2500 gebracht hat wird ſich
ſeiner Aufgabe die geiſtige Not ſtillen zu helfen auch während
der Kriegszeit unterziehen Zwar können wir ſo ent
nehmen wir einer längeren Zuſchrift hierüber nicht wie ſonſt
mit einem reich ausgeſtatteten Winterprogramm hervortreten
weil ſich jede feſte Abmachung auf längere Zeit hinaus von
ſelbſt verbietet Wir werden aber ſoweit es die ganze Zeit
lage erlaubt des öfteren einladen zu Stunden der Erbauung
und Erhebung um Herz und Sinne zu den höchſten Gedanken
und Empfindungen zu erheben die dieſe Tage durchfluten
Unſere Bücherei wird auch wieder geöffnet ſein damit ſich
urch ein gutes deutſches Buch mancher über

und trübe Stunden hinweghelfen kann Unſere M
wollen darum auch nicht ihre Mitgliedſchaft voreilig kündigen
Um ſo weniger da die Einziehung der Mitgliederbeiträge
hinausgeſchoben wird den treubleibenden Mitgliedern im
Hinblick auf das Jubeljahr des Vereins vorausſichtlich auch
noch beſondere Vergünſtigungen gewährt werden können

Der Lehrerverein Halle Umgegend beſchloß den Be

I Jleere oder bittere

handen iſt ins Treffen geführt werden
Höhe der nächſtjährigen Dividenden und Tantiemen hierbei

und Sühne ſind aröntenteils aufunt vie n grogtenterleé u

macht haden denn beim genauen Durchleſen der Poliden wer
den die Zurückgeblieenen finden daß die Verſicherung nicht
für den Kriegsfall gilt Dies trifft auch für die ſog Volks
verſicherungen zu Wie Schreiber dieſes in den letzten Tagen
feſtgeſtellt hat werden die Anſpruchsberechtigten auf Anfrage
entweder kurz mit dem Hinweis auf den Wortlaut der Police

die ja leider die meiſten Verſicherten nicht leſen deren Wort
laut ihnen aber auch erſt nach Abſchluß der Verſicherung be
kannt wird abgewieſen oder es wird ihnen als beſonderes
Entgegenkommen der Geſellſchaft die Rü der Bei
träge in Ausſicht geſtellt Nun haben ſich i Geſell
ſchaften darunter auch aus ländiſche bereit gefunden
ihre Policen ohne weiteres auf den Kriegsfall auszudehnen
Halten es da unſere großen deutſchen Geſellſchaften die in der
angen Friedenszeit und dem dadurch bedingten wirtſchaftlichen

Aufſchwung ſich in ganz ungeahnter Weiſe entwickeln konnten
und deren Dividenden ſowie Aufſichtsratstantiemen zum Teil
Rekordziffern darſtellen nicht für ihre ganz ſelbſtverſtänd
liche Pflicht dem guten Beiſpiel nachzueifern Eine ab
lehnende Stellungnahme würde wenig nationales Gefühl ver
raten Die leitenden Stellen ſollen ſich doch vergegemwärtigen
daß der von uns allen erwartete Sieg auch für ihre Geſell
ſchaften von größtem Einfluß iſt Mathematiſche Gegen
gründe dürfen in dieſer ungemein wichtigen Frage keine Rolle
ſpielen und nur ſolche können wenn ein ehrliches Wollen vor

Ebenſowenig darf die

eine Rolle ſpielen Verhalten ſich die Geſellſchaften aus Eigen
nutz ablehnend ſo verdienen ſie konfisziert und verſtaatlicht
zu werden ſie hätten das Recht verwirkt gegen die Geſchäfts
praktiken der ſog öffentlichen Volksverſicherungs Geſellſchaften
ins Feld zu ziehen Leider hat ja auch unſere Geſetzgebung
bei Erlaß des Geſetzes über die privaten Verſicherungsgeſell
ſchaften verabſäumt den Geſellſchaften den Einſchluß der
Kriegsgefahr einfach zur Bedingung zu machen anſcheinend
weil ein Krieg gar nicht mehr in den Bereich der Möglichkeit
gezogen worden iſt Wie widerſinnig das iſt mag daraus er
hellen daß die Verſicherungsſumme an die Hinterbliebenen
eines Selbſtmörders wenn der Verſicherungsvertrag zwei
Jahre beſtanden hat unter allen Umſtänden gezahlt werden
muß Zum Schluß noch eine Frage an die Verſicherungé
geſellſchaften Würde etwa auch ein Kriegsfall als vorliegend
angenommen wenn mitten in Deutſchland alſo weit ab vom
Kriegsſchauplatz ein Verſicherter durch irgendwelche indirekt
mit Krieg in Zuſammenhang ſtehende Handlung z B einen
Bombenwurf oder ein anderes Attentat oder irrtümliches Er
ſchießen ſeitens der Wachtpoſten uſw zu Tode käme Es er
ſcheint dringend erwünſcht daß ſich die Regierung und das
Aufſichtsamt dieſer für die Volkswohlfahrt außerordentlich
wichtigen Fragen ſofort annimmt l E

Deutſche Waren
Was ſeit Jahren von vielen Deutſchen für die einheimiſchet

Mode gewünſcht wurde iſt in den letzten 14 Tagen einge
treten Wir ſuchen uns freizumachen von fremdländiſchen
Einflüſſen Als äußeres Zeichen dieſer Art ſieht man die
fremdſprachigen Geſchäftéſchilder durch deutſche Namen erſetzt
Daß wir das Nichtdeutſche entbehren können war dem Ein
geweihten ſchon längſt bekannt Unſere deutſchen Waven ſind
ſo vorzüglich daß ſie zum Teil Weltruf erlangt haben
Deutſche Spitzen und Beſätze aus Sachſen und Schleſien
Strümpfe und Handſchuhe aus Chemnitz Unterzeuge aus
Süddeutſchland und Sachſen Seidenſtoffe aus Krefeld und
Vierſen baumwollene Gewebe aus Süddeutſchland und Weſt
falen ſind alles Erzeugniſſe die den deutſchen Markt voll und
ganz verſorgen und von denen noch größere Mengen ins
Ausland gehen Millionen Frauen und junge Mädchen ſind
in dieſen Betrieben beſchäftigt und nun muß dafür geſorgt
werden daß keine Stockung in all dieſen Betrieben eintritt
Es werden in deutſchen Werkſtätten in dieſen Waren fertige
Gebrauchsgegenſtände wie Kleider Hüte Wäſche Schirme

dgl hergeſtellt wo ebenfalls Millionen Arbeiterinnen be
gt ſind Auch für die einheimiſchen Schneiderinnen

Weißnähetinnen iſt es bedenklich wenn der Verbrauch ſtark
ingeſchr Gebt uns Arbeit ſo lautet gewöhnlich

ſchäftigt

der Ruf der großen Maſſen in ſchwerer Winterszeit wenn
inzelne Betriebe ſtillgelegt werden müſſen Wievielmehr iſt

jetzt angebracht dieſen Ruf an alle zu richten die in der
ſind hier helſend eingreifen zu können Die Männer

dem Schlachtfeld Wenn
ſt die Nachrichten vom Kriegsſchauplatz eintreffen und

geſchickt werden und dieſe möglicherweiſe
haben weil die Frauen ohne Be

das für die im Felde ſtehenden Soldaten
keine Ermutigung Wie viel ſchöner und anſpornender iſt es

nach dem Kriegsſchauplatz gelangen

r dortBriefe nach dorthin
nennen Jurhalt M i 2kä

zirksvorſtand des Neuen Preußiſchen Lehrervereins zu bitten
für dieſes Jahr von einer Bezirksverſammlung abzuſehen
die Vertreterkoſten ſollen dem Roten Kreuz zufließen Von
den 3 Bezirksvereinigungen der Provinz wurden hierfür
etwa 1000 Mark flüſſig Das 25jährige Vereinsſtiftungsfeſt
wird verſchoben dafür werden vorläufig dem Roten Kreuz
ſofort 100 Mark zugeführt Für die Angehörigen der bisher
eingezogenen 21 Krieger ſoll aus Vorſtands und benachbarten
Mitgliedern ein Familienbeirat gebildet werden

Bad Wittekind Morgen Diensdag nachmittag iſt
konzert vom Stadttheaterorcheſter unter Leitung von Kapell
meiſter Wilh König Für Mittwoch abend iſt ein Philbarmo
niſches Konzert des Stadttheaterorcheſters vorgeſehen zu dem
Kammerſänger Franz Schwarz vom Stadttheater als Soliſt
gewonnen werden konnte S heutige Anzeige

Rabeninſel Etabliſſement Kurzhals Der Reinertrag
des morgen ſtattfindenden Konzertes iſt für das Rote Kreuz

Auch die Unternehmer der Ueberfahrten nach derbeſtimmt
Jnſel führen an dieſen Tagen einen beſtimmten Teil
Einnahme an das Rote Kreuz ab

Fahrſtuhlunglück Anſcheinend durch eigene Unbvor
ſichtigkeit verunglückte heute vormittag der Arbeitsburſche
Paul Nilius in der Halliſchen Molkerei Er hatte
am Fahrſtuhl zu ſchaffen gemacht als dieſer plötzlich
herunterſauſte und unten ſo heftig aufſtieß daß Nilius
dabei einen ſchweren Knöchelbruch erlitt Er wurde m
dem Krankenauto nach dem Eliſabethkrankenhauſe ge
bracht

Vermißt wird ſeit dem 10 Auguſt der jährige
Schulknabe Franz Remberg Er iſt von kräftiger
Geſtalt und zwar mit grauem Anzug und ſchwarzer Mütze
bekleidet Vermutlich hat er ſich aus Furcht vor Strafe
entfernt und treibt ſich in der Umgebung umher Es iſt
auch nicht ausgeſchloſſen daß er bei einem Landwirt Be
ſchäftigung gefunden hat Wer Auskunft über den Auf
enthalt des Vermißten geben kann wird gebeten ſol
an die Kriminalpolizei Dreyhauptſtraße 6 Zimmer
gelangen zu laſſen

begehen wollten um ſchneller nach Hauſe zu kommen
nungsrat Quehl hier wurde der Rote Adlerorden

ieben S den Schaden

Von der Straße Geſtern gegen Mittag gerade als

denen geſagt werden kann Die Frauen haben Beſchäfti
qung die Kinder ſind verſorgt Dies erhöht die Leiſtungs
fähigkeit der Soldaten weſentlich und aus dieſem Grunde
ſollte jeder darauf bedacht ſein daß keine trüben Nachrichten
zum Kriegsſchauplatz gelangen Als ſchlimme Gegner im
Lande darf man heute die Leute bezeichnen die ihr Geld ver
ſtechen und dadurch hoffen beſonders vorſichtig zu ſein Gerade
jetzt ſollte jeder darauf bedacht ſein mitzuwirken daß das
geſamte Uhrwerk der Jnduſtrie der Herſtellung und des Ver
kaufs nicht in Stockung gerät ohne natürlich übertriebene
Ausgaben zu machen Wenn nach dem Willen des Lenkers
aller Geſchicke unſere Truppen ſiegreich heimkehren und dann
jemand ſein verſtecktes Geld hervorholen würde um mitzu
wirken dan kann man das nicht mehr als eine Heldentat be
zeichnen Heute dagegen iſt es Pflicht nicht ſein Geld zu ver

ken ſondern es für das allgemeine Wohl des Vaterlandes
vie Vorſtehendem erläutert iſt in Umlauf zu bringen Die

Verkaufshäuſer ſind große Vermittler zwiſchen dem Herfſteller
und dem Verbraucher der Uneingeweihte kann die Einzel
heiten aus den Herſtellungsſtätten nicht ſo erfahren wie dieſe
dem Geſchäft übermittelt werden Deshalb ergeht der Ruf
Schränken Sie Jhre Einkäufe nicht unnütz ein damit ſchaden

Sie nicht nur unſerer einheimiſchen weiblichen tätigen Be
völkerung Sie ſchaden auch dem geſamten deutſchen Vater
land

Bärgerſpeiſehallen

Aus dem letzten Berliner Brief des GeneralAnzeigers
has ich mit Genugtuung daß in Berlin die erſte Bürger
ſpeiſehalle eröffnet worden iſt und daß man für 10 Pf ein
bürgerliches Mittageſſen erhalten kann Ließe ſich denn ſo
etwas nicht auch in Halle errichten wo es doch auch hier eine
große Anzahl Perſonen gibt die in dieſen ſchlechten Zeiten
kein Geld verdienen und deren Zehrpfennig allmählich drauf
geht Namentlich würden dieſe Hallen auch von ſolchen Per
ſonen benützt werden die als verſchämte Arme gelten und ſich
nicht getranen dem Roten Kreuz zuzumuten daß dieſes ſie be
köſtigen ſoll Jch kenne eine große Anzahl Familien die gern

die vielen Beſucher aus der Marktkirche kamen riß die dieſe Gelegenheit benützen würden zumal ſie jetzt ſchon ſo
Leitung der Stadtbahn in der Nähe des Marktſchloſſes dürftig leben daß ſie ſich mittags nicht getrauen ein Stück
Der Draht ſchlug mit heftigem Schlage auf das Pflaſter Fleiſch zu kaufen Hier müßte die Wohltätigkeit in erſter
nieder und ſchlängelte ſich bis auf das Trottoir an der Linie einſetzen denn unter den verſchämten Armen gibt
Kirche Zum Glück wurde niemand getroffen Polizei Familien von Bildung alles beſitzen Sie nus kein Gehd
beamte waren ſofort zur Stelle und ſperrten den ge Da die Verdienſtmöglichkeit gleich Null iſt ſo ſollte man
fährdeten Teil am Marktplatz ab gab es doch Unver dieſen Plan zu allererſt ins Auge faſſen Bei einer ſolchen
nünftige genug die mit aller Gewalt die gefährliche Stelle Einrichtung müßte man aber auch gleich berückſichtigen datz

die Portionen auch außer dem Hauſe verabreicht werden denn
Bald erſchienen Monteure der Stadtbahn und beſeitigten e gebildete Arme wird ſich ſchämen in Halle wo eines

den anderen dennt in der Speiſchalle zu ichen Quia
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Aus Brüſſels Geſchichte

Wie froh leuchten all die deutſchen Augen die ſie en
haben Einzug der dent Truppen in Brüſſel Da
mit iſt die Hauptſtadt Belgiens in unſeren Händen die
Stadt die ſich ſo gern und nicht ganz ohne Berechtigung
Klein Paris nennt Jn einer Urkunde des 9 Jahrhunderts wird Brüſſel zuerſt als Brofella erwähnt

Sein Name ſetzt ſich aus dem vlämiſchen Worte bro oderbruceo d h Sumpf und ſelle d h Wohnung zuſammen
Jn dieſ er wenig verlockenden Bezeichnung als Sumpf
wohn ung ſcheint Brüſſel eine Villegiatur der fränkiſchen

Herr ſcher geweſen zu ſein Aus dieſer Anſiedlung ent
wickelte ſich dann ein kleiner Marktflecken bei dem im
elften Jahrhundert die Grafen von Löwen ein Kaſtellerrichteten zu deſſen Füßen eine befeſtigte Stadt ent
ſt and

J in 12 J jahrhundert kam Brüſſel unter die Herr
ſchaft der Herz zöge von Nieder Lothringen und Brabant
und erlebte einen raſchen Aufſchwung lag es doch ſehr
günſtig an der großen Handelsſtraße von Köln nach
Brügge Sehr bald errang ſich das Brüſſeler Tuch einen
ſehr guten Ruf auf den großen Meſſen Jm 13 Jahr
hundert wurde die Stadt Reſidenz der Brabanter
Fürſten obgleich dem Namen nach Löwen noch immer
die Hauptſtadt blieb Aehnlich wie in Lüttich brachen
auch in Brüſſel erbitterte Kämpfe zwiſchen den Bürgern
und den Abelsgeſchlechtern aus die furchtbares Elend
über die Stad t brachten

urch rbſchaft kam Brüſſel dann in den Beſitz 7Burgund iſchen Herzöge und daduech im Jahre 1482
die Hab b rger Durch Kaiſer Karl V zur Hauptſ tadt
der Niederlande erhoben ſpielte Brüſſel eine mlangende

Rolle owohl als Handelsſtadt als auch als KunſtſtätteAuch m hrere verheerende Seuchen deren heftigſte die

von Anr o 1292 war vermochten nicht das Aufblühen
der Stad t für längere Zeit zu hemmen Unter Philipp IIwar Brüſ el der Sitz der Statthalterin Margarete von

rma und hier entfeſ ſſelte ſich der Brand des niederändif chen Auf ſtandes Jn Brüſſel wurde im April 1566

der Regentin die Beſchwerde der Niederländer über
geben und hier wurde auch der Geuſenbund geſchloſſen
r Faſt zwanzig Jahre lang wurde Brüſſel nun überzogen
tit den Greueln des Krieges in dem die Jnquiſition und

h ilipps blutgieriger Herzog Alba in grauſamer Weiſe
Stadt und Land verwüſteten Trotz dieſen l
n tä nden e xbie lt ſich Brüſſel jahrelang die Unabhägig
keit bis es nach der Ermordung Wilhelms von Oranien
kapituli ren mußte Eine neue Leidenszeit kam für die
Stadt Brüſſel während der Kriege Spaniens mit Lud
ig XV wobei ſie im Jahre 1695 durch Villeroy heftigeſchoſſen wurde Kaum 50 Jahre ſpäter während es

Krieges der Oeſterreicher mit Ludwig XV wurde
Brüſſel von dem Marſchall von Sachſen belagert und
eingenommen Damit war der Wohlſtand der Stadt
für Jahrzehnte lang vollkommen vernichtet Sie erholte
ſich von dieſen Schlägen erſt wieder unter der Verwal
tung des öſterreichiſchen Statthalters Karl von Lothrin
gen Unter Kaiſer Joſef II aber brach die große Bra
anter Revolution aus an deren Spitze die Brüſſeler
ſtanden Die ſchwer erkämpfte Unabhängigkeit von
Oeſterreich dauerte aber nur wenige Monate, ſchließlich
fiel Belgien durch die Schlacht bei Jemappes an die
Fran zoſen und Dumouriez zog am 14 November 1792
in rüſ el ein das ſeit Beginn des Krieges Hauptjammel latz der franzöſiſchen Emigranten geweſen war

Nachdem die Oeſterreicher im Jahre 1793 noch ein
mal Herren der Stadt wurden hielten im Jahre darauf
nach dem Siege Jourdans bei Fleury die Franzoſen
wiederum ihren Einzug in Brüſſel und ſetzten ſich dortendgültig feſt Brüſſel ſank von ſeiner einſtigen Höhe

herab wurde eine franzöſiſche r wie vieleandere und Napoleon bemühte ſich vergebens Brüſſel zu
neuer Blüte zu verhelfen Jm Februar 1814 durch die
Verbündeten von dem franzöſiſchen Joch befreit wurde
Brüſſel nach der Begründung des die Länder Belgien
und Holland umfaſſenden Königreichs der Niederlande
abwechſelnd mit Haag Sitz der Generalſtaaten und des
königlichen Hoflagers

Aber die Belgier und Holländer erwachen i auf
die Dauer nicht zu vertragen und 3 gab Brüſſel am
25 Auguſt 1830 das Zeichen zur belgiſchen Revolution
Vom 26 bis 29 September tobte in den Straßen
Brüſſels die viertägige Schlacht zwiſchen holländiſchem
Militär und Brüſſeler Bürgern die mit dem Siege derletzteren endete Nun wurde die Unabhängigkeit Bel
jiens proklamiert und Prinz Leopold von SachſenKoburg zog am 21 Juli 1831 als König der Belgier in
Brüſſel ein Seitdem erfreute ſich Brüſſel eines gtetig
wachſenden Wohlſtandes Obwohl bereits im 14 Jahr
hundert franzöſiſche Sprache und franzöſiſche Sitten in
Brüſſe l heimiſch wurden iſt die Romaniſierung merk
würdigerweiſe bis heute noch nicht in alle Schichten der
Bevöl ker rung gedrungen Die Oberſtadt die den
Sitz des Adels und der Finanz bildet iſt zwar vollkommen franzöſiſch die Unterſtadt aber trägt durchaus
emiſchten Charakter und auch in den vielen Vororten

der belgiſchen Hauptſtadt finden ſich zahlreiche vlämiſch
ſprechende Einwohner

Heute ziehen deutſche Regimenter pat die Straßen
dieſer prächtigen alten Stadt die äußerlich ſo ganz das
Gepräge verfeinerter Kultur trägt Als der Krieg aus
brach haben die Brüſſeler e dieſer Kultur leider
keinen Gebrauch gemacht Sie haben die flüchtenden
Deutſchen verfolgt haben ſich an den Frauen und
Kindern vergriffen und un ſchnldiges Blut vergoſſen Es
mag ſein daß die beſſeren Elemente der Brüſſeler Be
völken rung daran unſchuldig waren und daß es der in
allen belgiſchen Städten beſonders gefährliche Mob ge
weſen iſt der die günſtige Gelegenheit zum Morden und
Plündern wahrgenommen hat Aber die Verantwortung
für ſeine Sch andtaten fällt auf die Stadt und ihre Ver
waltung zurück Hoffentlich ſind die Bewohner von
Brüſſel nunmehr zur Beſinnung gekommen und be
nehmen ſich unſeren Soldaten gegenüber ſo wie es ſich
für ein ziviliſiertes Volk geziemt

Die 7 Verluſtliſte
Sie bezieht ſich auf folgende

Truppenkörper
Stab der 11 Jnfanterie Brigade Jnf Regt Nr 17

Mörchi igen Jnf Eegt Nr 44 Goldap Jnf Regt
Nr 55 Hörter Jnf Regt Nr 70 Saarbrücken Jnf

iſt geſtern erſchienen

Regt Nr 84 Schleswig Jnf Regr Nr 85 Rendsburg Grenadier Regt Nr 89 Schwerin Füſ Regt
Nr 90 Roſtockh Jnf Regt Nr 118 Worms
Regt Nr 129 Jnf Regt Nr 144 MetzJnf Regt Nr 147 Sveh Jnf Regt Nr 151 Sensburg Jnf Regt Nr 156 Beuthen Jnf Regt Nr 165Quedlinburg Jnf Regt Nr 171 Wie Drag
Regt Nr 9 Wed Drag Regt Nr 11 Lych Hufaren
Regt Nr 8 Paderborn Thüring Ulanen Regt Nr 6Hanau Feld Art Regt Nr 26 Verden Feld ArtRegt Nr 61 Darmſtadt Pionier Regt Rt 24 Köln
und Feldfliegertruppe Lt Gieſche tot

Jn den Bereich unſeres 4 Armeekorps fällt hiervon
nur das Jnf Regt Nr 165 deſſen Verluſtliſte wir nach
ſtehend aufführen

Jnfanterie Regiment Nr 165
9 Kompagnie Leutnant Puſch l Reſerviſt

Franz Henneberg aus Frohſe Kreis Kalbe a S totReſerviſt Emil Behme aus Elbeyv Kr Wolmirſtedt tot
Re ſerviſt Otto Reulecke aus Wernigerode tot Gefreiter
der Reſerve Louis Rabe aus Liebehna Kr Köthen lMusketier Hermann Rauthan aus Rieder K Ballen
ſtedt l Musketier Joſef Gretka aus Altberun Kreis
Pleß Musketier Carl Röber aus QuedlinburgI v Mnstener Franz Sirian aus Magdebur ä
Reſerviſt Guſtav Becker I aus Eickendorf Kr Kaver Musketier l e nemgnn aus äls Euedäneige

nf eine Berührung ſtattgefunden hat alſo nur durch den

Brüſſeler Baudenkmäler
10 Kompagnie Gefreiter Louis Heinicke aus

Lettin Saalkreis ſchw Musketier Kuſimir Maslinski aus Nekla Kreis Schroda ſchw Gefreiter der
Reſerve Richard Franke aus Thale Kr Quedlinburg
ſchw Musketier Valentin Danielez ok aus Lowoſchau
Kr Röſenberg l v O Oberkeutnant und Kompagnie
ührer Düſing ſchw Musketier Paul Haaſe ausRoſenfeld Saalkreis rot Musketier Otto Politz aus

Halberſtadt tot Musketier Peter Przybylla aus Chorzow Kr Kattowitz tot Leutnant Wilke l e
aitt Brylka aus KleinLagtewnik Kr Lüblinitz tet Wilhelm Geßler aus Wanzleben V Serter

Seekreis tot Einjähriger üunterofft zier Edwin Matthies
gus Goslar ſchw Musketier der Reſerve grtpriBartling aus Veckenſtedt Grafſchaft Wernigerode l v

et Fritz Bock aus Schönebeck Kr Kalbe a S
Musketier Walter M änicke aus Schönebeck Kreisakwe a ſchw r v n Jhlau aus

Schönebeck Kr Kalbe a ſchw Unteroffizier derReſerve Richard Stolze Burg r Jerichow I I
Musketier Carl Sallier aus Wernigerode verm Muske
tier Walter Plate aus Magdeburg verm Vizefeldwebel
Carl Roſelieb aus Egeln Kr Wanzleben l v

11 Kompagnie Unteroffizier Friedrich Sprung
aus Quedlinburg tot Musketier Wilhelm Bartels I aus
Ströbeck Kr Halberſtadt tot Horniſt Ewald Lange aus
Leopoldshall Kr Bernburg tot Musketier Alwin
Schülke aus Staßſurt Kr Kalbe a verw Musketier
Friedrich Rönnecke aus Rohrsheim Kr Halberſtadt
l Musketier Auguſt Meyer II aus Northeim ſchwMusketier Johann Skorupa aus Zembowitz Kr Roſen
berg ſchw Musketier Wilhelm Hake aus Disdorf
Kr Wanzleben verm Musketier Albert Kutſcher aus
Thale a Kr Quedlinburg verm

12 Kompagnie Musketier Willy Bartanne aus
Staßfurt Kr Kalbe a tot Musketier Friedrich
Menz aus Schönebeck Kr Kalbe a tot EinjährigFreiwilliger Gefreiter Adolf Schneemelche r aus Halber
ſtadt l Einjähr Freiw Musketier Max Arp aus
Laboe Kr Plön ſchw Musketier Guſtav Meyeraus Friedrichshagen Kr Niederbarnim ſchw Musketier Emil Kieshauer aus Samswegen Kr W Wolmirſtedt
verm Musketier Martin Paczyna aus Alt Domberow
Kr Bomſt verm Musketier Albert Wendenburg aus
Aſchersleben verm Musketier Johann Skollik aus
Neudorf Kr Kattowitz verm Musketier Max Tiburzyaus Jtzehoe Kr Steinburg verm Musketier Fritz
Schönemann aus Hoym Kr Ballenftedt ſchw verw

Maſchinengewehrkompagnie Reſ Friedrich Koſek aus Löderburg Kr Kalbe a tot Gefreiter
der Reſ Wilhelm Fricke aus Oſchersleben ſch
Musketier Valentin Kubitza aus Radau Kr Roſen
berg l verw

Die 7 Verluſtliſte umfaßt 110 Tote 82 ſchwer und
leicht Verwundete und 116 Vermißte im ganzen alſo
einen Abgang von 448 Mann Ein Mann der vorher
als vermißt gemeldet wurde hat ſich zu ſeiner Truppe
zurückgefunden

Berichtigung zur Verluſtliſte 6 Jnf Regt Nr 277 Komp Otto Binder Lettin ftatt BielerLeppin

Tot ohne Verlehung
Jn den Verluſtliſten iſt mehrfach die Angabe wieder

gekehrt daß bei Toten im Felde eine Verletzung nicht
feſtzuſtellen geweſen ſei Wenigſtens ein Teil dieſerFälle dürfte ſeine Erklärung in der oft erörterten Mog

lichkeit finden daß ein Tod durch die Wirkung der
modernen Gef ſchoſſe eintreten kann ohne daß überhaupt

Luftdruck Solche Vorkommniſſe ſind ſchon aus den
Schlachten der napoleoniſchen Zeit berichtet unzweifel
haft aber während der letzten Balkankriege nachgewie
ſen worden Die eigentliche Todesurſache beſteht dann
v v in einem Gehirn und Rückenmarkſ ſchlagder freilich nicht immer zu Tode zu führen braucht ſzn
dern auch mit den Erſcheinungen einer G Sehirnerſch ütterung oder teilweiſen Lähmung vorübergehen fann
Spuren von Verletzungen ſind aber auch dann nicht ein
mal an den Nerven zu ermitteln geweſen Der Weg auf
dem die Störung das Gehirn und Rückenmark erreicht
geht wahrſcheinlich durch das Ohr Auch im ruſſiſchſapaniſchen Krieg wurden ſolche Beobachtungen mitge

teilt damals aber als unzuverläſſig angezweifelt

Die amtlichen Verluſtliſten können in unſerer
Geſchäftsſtelle eingeſehen werden

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 24 Anguſt 1914

die Kriegsnöte der r

n tn ne

e e ſnngeeW e J fre mAh

Kleine Chronik
Verbandſtoff Wucher

Während das ganze ne Volk wie ein Mann ſichgegen die Feinde erhoben hat und während von allen

Seiten Zeichen edelſter r a leuchten nicht
zum wenigſten auch in Form geldlicher Opferwilligkeitzeigen ſich doch auch wenn auch nur vereinzelt recht
häßliche Blüten ſchmutzigſter Selbſtſucht die beſtrebt iſtr ſich auszunutzen

Es war gewiß erfreulich daß unſere geſe re Ge
walten vor allem dem Nahrungsmittelwu
gegengetreten ſind aber man ſollte auch alle a geVerſuche die Preiſe notwendiger el will
kürlich in die Höhe zu treiben W e kämpfen Bezrichnend ſt ein Rundſchreiben des Vereins deVerband ſtoff Fabrikanten Heuntſchlands
E das vom I Auguſt 1914 datiert iſt und bereits
unter dieſem Datum einen Mobilmachungszu
ſchlag von 30 Prozent ankündigt einſtweilenwie man begütigend ufügt Man darf wohl ſag r
daß die VerbandſtoffF Fabriken der wenigen Ge
ſchäftszweige ſind die durch den Krieg leider einen
rieſigen Geſ r r erwarten dürfen und die
ſich deshalb ſehr wohl mit dem üblichen Geſchäftsnutzen
begnügen könnten wenigſtens ſo lange bis die Vorräte
an Fertigwaren und Rohmaterialien aufgebraucht ſind
und ſie ſelbſt höhere Preiſe anlegen müſſen Am 1 Aug
iſt dies aber ſicher noch nicht der Fall geweſen Neben
der rieſigen Preiserhöhung hält es dieſer Verband edlerMenſchenfreunde auch e für richtig von ſeiner Kund
ſchaft vorherige Einſendung des Geld etrages zu fordern
und weitere Preiserhöhungen in Ausſicht zu ſtellen
Was würde wohl die Allgemeinheit ſagen wenn andere
Produzenten notwendiger Bedürfniſſe ihre Kundſchaft in
dieſer Weiſe ausbeuten wollten
Unwetterverheernngen im rheiniſchen Weinbangebiet

Jn einem großen Teil des rheinheſſiſchen Weinlandes
ging Sonnabend ein furchtbares Hagelwetter unter
eftigen Gewittern üieder Der berühmte Nierſteiner

Weinberg bot nach dem Hagelſchlag ein winterliches Bild
auch hinter dem Berge waren weite Fluren weiß wie
mit Schnee bedeckt Wie die Nierſteiner Warte berichtet ſetzte ein dem Hagelſchlag folgender wolkenbruch
artiger Regen die Straßen Nierſteins fußhoch unter
Waſſer o daß dieſes in die Straßen der Häuſer ein
drang Die Reben ſind ſtellenweiſe faſt vollſtändig der
Blätter beraubt auch die übrigen Kulturen ſind ſtark
mitgenommen Der Schaden iſt bedeutend

Der beforgte Bayer
Folgende nette kleine Szene die ſich auf einem ſüd

deutſchen Bahnhofe zugetragen hat erzählt ein Augenzeuge Es fuhr eben ein Zug b baheriſcher Landwehr ein

Kräftige markige Soldatenlieder brachen ihren Schall ertv
an e den hohen Hallenwänden Die Wagentüren öffneten
ſich und die feldgrauen Jnſaſſen ſprangen auf den Bahn ha
ſteig Alle waren luſtig und fidel als wenn es zu einer
Hochzeit ginge Jch ging auf zwei Landwehrmänner zu
und unterhielt mich ein wenig mit ihnen Man ſprach
über dies und das Schließlich las ich ihnen das neueſte
Extrablatt von den deutſchen Siegen bei Mülhauſen und
Luneville vor Der eine der beiden Landwehrmänner
ſchüttelte bei dieſer Siegesnachricht bedenklich das Haupt

en faſt wehmütig zu ſeinem Kameraden die Worte
zu ſagen

Siagſt dös kemmt von der langen Fahrerei mit dem
Militärzug Da hamm s ſchon a Schlacht ohne uns
wonnen Hab s nit glei ſ a Dös dauert uns z
lang Bis mir an die Grenz kemma hamm mer koa
Arbeit mehr Die Malefizpreißen die Württemberger
und die Badenſer laſſen uns nix mehr zum Raafen übrig
Kruzitürkn noch a mall

Sprach s und fluchte und verſchwand in ſeinem Ab
teil denn mittlerweile hatte die Lokomotive ſchon wieder
angezogen

Jch abr tröſtete den dahinfahrenden bayeriſchen
Bruder mit dem Zuruf Jhr werdet noch gnuag zum
Raagfen kriagn

Die Alkoholpeſt in Belgien
Lach den neueſten ſtatiſtiſchen Daten u Belgien das

in der Statiſtik der öffentlichen Schulbildung er der
Stufe Spaniens und der e ſteht im Alverbrauch einen Weltrekord au We und wettei tSaale am 22 An Elbe am 22Weißenfels 40,16 uſſigrot g 53 1,62 den bur 40 3

rn 3 v agdebur 33 z Wütenberge mit den ſchlimmſten r h n Das kleineelaien trinkt nämlich j raus ihren e n weniger

ſcharf ent b

S a hr r h F 7 r d Miliener Liköre für e lionen Frank Bier e konſum iſt darin nicht mit

t 33 e en kommt v Wirtshaus oder

ää Da Ki n t ſchen riffennd ſo genügt 1 S gen nd etwahhſener

igier nd Und wastut der angeſichts chreckendenZiffern t 8 u s daß r l ſe ich vergnügt die e reibt denn er Be t aus der Brannt
weinpeſt jährlich 100 Millionen Franken oder den ſechſten

Teil ſeiner geſamten Einnahmen
König Nikita als Filmſchanſpieler

Nachdem jetzt Montenegro wieder raerklärt hat darf man e an eine frühere r

nung erinnern für die ſich Nikita bezahlen e
t wie die F Z mitteilt vor S Zeit der franzöſie arg indré T im n tetährend nns ter erſtenes De m ar r 4auch a nnd Er wurde zu dieſem Zrene

e des Königs beſtellt T dort eintraf fand

in großen Kampfvorbereitungen Geen r aufgefahren Munition wurde verteilt
heßlich erſchien auf einer kleinen Anhöhe König Nikita

mit einem Stabe von Offi ren r gebend undJe epfanand eine regelrechteKampfſitugtion und der n Journaliſt beeilte
ſich ſeine Perſon im zu bringen zur größ
ten Exheiterung des Kö n das ganze war nureine Komödie geweſen äitite hatte S gen eine e
Entſchädigung von hunderttauſend Franks einer franſiſchen Filmfabrik die Erlaubnis gegeben W für wen
Film aufzunehmen der den Titel führte König Nikita
eröffnete den Balkankrieg

Einen hübſchen Zeppelinvers n
nach dem bekannten Kinderliede fand ein Leſer der Tägl
Rundſchau an einem Fruppentransportwagen 5

eppelin flieg
ilf uns im Krieg

Quer nach Engeland 1
ngeland wird abgebrannt

Zeppelin flieg

Aus der r Amgebung
Delitzſch 23 Auguſt Maßnahmen wegen

des Krieges Der Magiſtrat teilte in der lehten
Stadtverordnetenverſammlung mit daß folgendes be
ſchloſſen ſei Die Bildung eines Bewachunasausſchuſſes
eines vorbereitenden Sanitätsausſchuſſes die Bildung
eines Arbeitsnachweiſes die Bildung eines Fürſorge
Ausſchuſſes ferner die Erhöhung der bisherigen Zuſchüſſe
für die Kleintinderhewadranſis um einen Betrag bis
zu 500 Mk um die Aufnahme weiterer Kinder zu ermög
lichen Bereitſtellung von Mitteln zur Unterſtützung der
Familien deren Ernährer zur Fahne einberufen ſind und
ſonſtige Unterſtützungsbedürftige Es wurden aus den
der Stadt zur Verfügung ſtehenden Reſervefonds über
8 Prozent der ſtädtiſchen Sparkaſſe vorläufig bis zu
10 000 Mark zu genannten Zwecken zur Verfügung
geſtellt

Poſerna 23 Auguſt Todesſtur Der Land
j wirt Albert Brauer hier ſtürzte von einem Getreidefuder

und brach das Genick ſo daß der Tod alsbald eintrat
Eisleben 23 Auguſt Zur Unterſtützung

bedürftiger Familien 37 KriegsdienſtEinberufener Nach den Anträgen des Magiſtrats
hat die Stadtverordnetenverſammlung einſtimmig geneh
migt neben der ſtaatlichen Unterſtützung in Höhe von
monatlich 9 Mk für die Frau und 6 Mk für jedes Kind
unter 14 Jahren e den Betrag von 10000 Mk
e Für das Rote Kreuz wurden 5000 Mk
ewill i Kisleben 23 Auguſt Am Königlichen

gehen eminar wurde 26 Zöglingen die für den
e dienſt tauglich ſind das Reifezeugnis zuerkannt

en übrigen 7 die im Dienſt des Roten Kreuzes tätig
ſein wollen wird es ebenfalls erteilt wenn die Unter
richtsbehörde den Dienſt in der Krankenpflege dem mit
der Waffe gleichſtellt Aus den übrigen Klaſſen ſind be
reits 19 Schüler teils in das Heer teils beim Roten
Kreuz eingetreten

Halberſtadt 239 Auguſt Nachahmenswert
Bankier Nußbaum ſtellte der Stadt auf die Dauer von
einem V e täglich 50 Liter M ilch und 10 Zentner
Kartoffeln zur Verfügung Ferner hat Frau Willi Cohn
ſich bereit erklärt täglich 50 Kinder mittags zu ſpeiſen

Wernigerode 23 Auguſt 550 El ſäſſer ſind
hier untergebracht worden Es handelt ſich um treu
deutſche Bewohner des Elſaß die nur vorübergehend aus
ihrer engeren Heimat hierher gebracht werden 100 El
Ehe kamen nach Nöſchenrode 200 nach Jlſenburg Die
T a er in Wernigerode bezogen vorerſt Maſſ enquartier

lten Schützenhauſe dann werden ſie in den einzelen Bürgerquartieren untergebracht Für Einquartie

rung und Verpflegung der einzelnen Perſon wird ohnee htes des Geſchlechts und Alters 1,50 Mark be

Oſterburg 23 Auguſt Erbärmli Eine hier
anſäſſige reiche Frau ſchrieb einem jungen Landwirt derzur Fahne einberufen iſt und auf deſſen Grundſtück ſie
eine pothek ſtehen hat einen Tag vor Abmarſch in denKrieg Pigende Karte vLeider ſehe ich mich durch die

Kriegsunruhen gezwungen Jhnen das Kapital zu dem im
r feſtgeſetzten Termin zu kündigen wenn

ie nicht für die a Zeit bis zum Eintritt geord
neter Verhältniſſe 328 Prozent Zinſen zahlen

53

Briefkaſten des General Anzeiger
Anfrage müſſen Name und Adreſſe des Einſenderswie die r Abonnementsquittung h t ſein Anonyme

werden nicht beantwortet chäftsfirmen könnenim Briefkaſten nicht Enyfohies werd u ie Richtigkeit
der Auskünfte übernimmt die Redaktion keine Verantwortung

D D Der Hauswirt iſt nicht verpflichtet den Mietrückgängig zu machen weil Sie als Angeſtellter in
e de Kriegszuſtandes mit Jhrer Entlaſſung zu vechnen

ben Sie müſſen alſo die gemietete Wohnung zum 1 Oktchen und können wenn Sie ſich hierzu weigern für den

Mietausfall haftbar gemacht werden Vielleicht iſt aber der
Hauswirt mit Rückſicht auf die jeigen ſchwierigen Verhält
niſſe zu einer Verſtändigung bereiKarl Sie ſind ich ar et auf den Vorſchlag
Jhres Chefs ei ehen wonach er hnen im September nurdie Hälfte des ts auszahlen die andere Hälfte nach
r l en will Da Jhnen der Dienſt zum

Oktober gekündigt i können wir auch nicht zu einem Ent
aeoenlanimgg ratenſigt i e e di gege en a iſgke
mäßig Lage ten r ſtä gegen g enReichsbeamten vend der d des a Slenſte ihr per
halbes Tien ommen unverkü rt S wird findet
auch auf di tagats und Komm mten Anwendung

Kunme W Der Torpedo das Geſchoß hat die Form

R r nze gefertigt undlang Jn ihm befinde e echanismen dieihn ſteuern und in er beſtimmten Tiefe halten

Seine Sp h e bis zu150 Kilogr amm Die Torpedos haben jetzt ſchon eine Schuß
weite vie zu 10 000 Meter Ein ſcharfer h koſtet
14 000 bis 20 000 Mark je nach der Größe und Bauart des

Fr Fr Wenn ein Arzt Hon ovderungen an zahähige Ausländer hat r Aoöglihe Ab
reiſe J ichten entzi o kann er ſofern diein Deutſchland chland Vermit Sſtlicke zu denen auch

ne n v ören beſitzen dieſe m einen gerichtlichen

eſt e t es aeinen R tze des netter s mit de
eng h Decken Korieat und r mit S

darüber in Snie e

J

e

e
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tensta S W ee C s e J 4 e v Dre r vtnz a e Seite ea räfin Hannas Ehe e r aber ziemlich genau was über Müſſen Sie das bejahen ſo müſſen Sie auch meiner aus anzuſehen ich muß weniof ens gleichgeiti
ie ſchöne Burgfrau geſprochen wurde wenn Vitte Gehör geben Ich bin ja mit dem Kleinſten zu ihm dort zur Stelle ſein, ſagte Hanna zu dem Kam

Roman von Carola v Eynatten r 3 L Feriwer s zu hören bekam Man frieden nur eine Blume aus dem Sträußchen von herrn der ſie läſſigen Schrittes noch ſehr ärgerlich über
o Fortſetzung Nachdr verb iskrete aber vieldeutige Lächeln ein raſch getauſch Jhrer Schulter die unzeitige Unterbrechung der Burg zuführte

ter Blick ein Ziſchelm hinter vorgehaltenem Fächer über Hanna lachte leiſ ſe und doch hart Sie erinnerte ſich Wir werden noch vor iun n e e h m an bis e ile c be ſie verfolgten der langen Zeit die ihm gegönnt war ihre hre Verheirainng ertragen durchaus c i ae 3 n en
te er in Hannas etwas zugänglicherer und ſagten ihm ſoviel wie Worte Er aber achtete dieſer mit einem andern zu verhiWeiſe das Zeichen eines Geſinnungswechſels inbezug auf Zeichen kaum für ihn konnte es ja nur ſchmeichelhaft zu verhindern Sie hätte ſich ja be lichſten Tempo Und die erbetene Blume Gräfin

r el à veitwillig verhindern laſſen denn wenn je für einen ſo Hannas ette er veränderten biſeine Perſon oder vielmehr eines allmählichen Fallens ſein wenn man ihn und Hanng zuſammen nannte hatte ſie ſich für ihn intereſſiert See kf auf unſerem e e n
deſſen was er ſchon alle dieſe Zeit ſeit ihrem Wieder und als ünverbeirateter Mann brauchte eine derſtret5 er keine Rück Jch widerſtreite Jhrer Bemer i üß n9 J d te Jhrer Bemerkung nicht nur wüßte ein Goldſtück natürlich heute habe ich e zu verkauſehen für eine aske gehalten hatte Und von ſich ein ſichten zu beobachten Zudem gewann ihm der Zauber ich nichts was ich bei Jhnen tiven hätte Gr fen, Lvidert te ſie heiter bemüht der e ne en
genommen wie er war verfehlt e er natürlich nicht weit ihrer Perſönlichkeit mehr ud mehr Er berauſchte ſich Retc ſchte ſich Reihersberg, entgegnet froſtie hafte Wendun ereichende Hoffnungen an den ſcheinbaren Geſinnungs an ihrer Schönheit an der Lebenswärme die ihr ent Ihre Seirat Gräfin ſie froſtie Aer mee habe eine Je neht
wechſel zu knüpfen Hatte es ſeiner Eitelkeit ſchon ge ſtrömte und was zuerſt nur eine Frage der Eitelkeit n Jhnue 4 haben Sie eine Jch nehme

r Jch u 34 Jhbu 2 Sſchmeichelt wenn man von innigeren Beziehungen zwi für ihn geweſen wuchs zu brennendem Verlangen an g var nicht verpflichtet einſam zu bleiben t beim Bazar einen ganzen Strauß ab Stück für
ſchen ihm und Han na Hagen geflüſ tert ſo l lockte es ihn Sein Arm ſchloß ſich i r zewiß nicht aber Sie kannten meine Gefühle Stück zu einem Goldſtück wenn Sie mir jeßt dieſe halb
doch ung leich mehr H a W Kke b Sern A c ß ſich immer feſter um ihre biegſame Hanna Ste ahnten nicht wie hart mich die Kunde von erblühte Teeroſe geben

h für Hanng Wallerns bevorzugten Geſtalt ſeine Augen brannten immer heißer in die Jhrer Verlobung mit Wall traf welche Flut vo r m e rFreund zu gelten Zubdem war es eine ganz ungefährliche ihrigen die in ungewöhnlichem Feuer erſtrahlten Doch K t und t e h Die begehrte Blüte aus dem an der linken Bruſtſeite

t l J r rn r tn Ji e 4 SReklame für ihn l Kummer und it rleit ſie über mich brachte befeſt igten Sträußchen ziehend ſagte die Gräfin ſie ihm
zin einem Feuer das ſich nur an der Luſt des Tanzens Jt u W n dieſem Aug enbli ſchien r mmerherr darreichend Mo 3 ehHerbert Reihersberg tat ſein möglichſtes Hanng in und mehr noch an dem Gedanken entzündet hatte Nun noch erbärmlicher als er n W hat r e das vraliſchem Zwang gehorchend

u t T 9 wir t Wi 87ihrer guten Stimmung zu erhalten und zu befeſtigen Er ſieht Wallern doch wie wenig mir die beiden Noerz iebſ i ſS 2 t t t ber en e De o u r S Jbemühte ſich amüſant und witzig zu ſein wachte eiferſüch im Wege ſind en e geanerte e h n r e nen Tränen I Sit ehe enx Ft Komödiant geantwortet haben Jn ihrer Stell eines ganzen Sträußchens jede Blüte mit zehn Marktig auf jede Gele genheit zu irgendeiner Dien iſtleiſt ing und Eine 7 2 C z 4 u ha Jn 1 rer Ste ung e 10 t 1 e 0 n 2 ar8 ten v W T l e 9 e 4 g mehr 4 J I 8 ber l 5 2 o J 5 g 4wich nicht von ihrer Seite wenn nicht die Etikette ihn üb daun n wi ich ſie lange nicht mehr erlebt durfte ſie ſich das aber nicht erlauben und da das Her berechnet zuſichern ſo bin ich um der Armen willen ver
zwang dem Herzog feinen Platz einzuräumen m h r mehr zu erleben glaubte flüſterte er kommen nun einmal will daß man auch die gröbſten pflichtet darauf einzugehen, verſetzte Hanna achſel

z h t s e i r i S r Lüc e i höfli J 12 t er Mie 3erſten Walzer folgten ein paar andere Tänze und end Fügen mit höflichgläubiger Miene hinnimmt erwiderte zucken
lich bewilligte ſie ihm noch den Schlußwalzer Einer und Uärnag e ſofort als verſchleierte Er e Das bedauere ich recht ſehr Graf e her berg Was ſoviel heißt als da daß ich die Roſe andernfalls
der andere wurde bereits aufmerkſam und Reihers re Der 4 auc ln Süwar Nervenfäſerchen aber wie geſagt ich bin mir keiner Sch uld bewußt nicht bekommen hätte
berg dem das nicht entging geriet dadurch in eine immer m e dem C rn ſtär ere Se wingungen nicht einmal Jch de B gern eine Weile ruhen bin müde ge Zatten Die auch nicht p
gehobenere Stimmung Seine Großtante aber die gleich da e en t e rin ſehr er Regung er worden e ſie hinzu O Gräfin Sie ſind bart Wenn Sie wüßten
falls zu dieſen einen und anderen gehörte dachte ſtill ich veſaſte e Soh ar c et Sonderbar r Er m do e weiter mit ſich f fort im fröhlichen Jch will gar J ichts wiſſen als daß wir noch vor dem
für ſich über ein geeignetes Mittel nach eine zu lange et e keiner Wor ag h r n Wirbel des übermütigen Schnellwalzers durchdrungen Herzog auf dem Valkon anlangen lachte ſie den Arm
Ausdehnung ſeines Beſuches zu verhüten ge lie keiner Woran as wohl liegen mag don daß für ihn alles von dieſer Stunde und ihrer flink aus dem ſeinigen zichend und die Treppe nach dem

Wieder flog Hanng in des Kammerherrn Arme Gräfin Hanna, fuhr der Kammerherr fort wollen h War n Sunſtnesengn ung mußt e er ſich erſten her de binauſbaſtend e
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einen Verſtoß h kommen laſfen

Es ſcheint Jhnen ja rieſig an ihm und ſeiner guten
Meinung zu liegen

Mirl Gar nichts liegt mir daran ich halte nur
auf meinen geſellſchaftlichen Ruf

Ahl
Dem opfern Sie wohl auch mich

Wie ich Sie opfern könnte iſt mir bei unſern gegen
ſeitigen Beziehungen
Hanna etwas hochmütig

Reihersberg ging zu weit wurde zu deutlich

keineswegs ganz klar, verſetzte

das
wollte und durfte ſie nicht geſchehen laſſen Früher hatte
er größere Vorſicht
ſagende Blicke einen leiſen
Anſpielungen beſchränkt

walten laſſen ſich auf viel
Händedruck ſehr verblümte

Jetzt trat er aber noch dichter an ſie heran und flü
ſterte heiß Hanna Sie wiſſen daß ich Sie liebe wie
ich weiß daß Sie ſich einſt für mich intereſſierten Ohne
den leidigen Dienſt der mich
wären Ste niemals Gräfin
mals

Und in dem leidenſchaftlichen Drang

ſolange von Jhnen trennte
Wallern geworden nie

ſie zu über
zeugen von der Reellität dieſer Verſicherung fing er
ſelber an daran zu glauben

Hanna
boshaft funkelndem Blick

ſchaute ihm feſt ins Geſicht mit kaltem etwas
Jn dieſem Augenblick ge

währte es ihr eine gewiſſe Genugtuung ihn aus der bis
herigen Reſerve heraustreten zu ſehen

Sind Sie deſſen gewiß
ſie gedehnt

Graf Reihersberg fragte

Ja wenigſtens was mich betrifft erwiderte er
nach einem Augenblick des Zögerns und der Verwirrung

Sie neigte den Kopf gegen ihn Das mag ja ſein
Graf Reihersberg und ich kann mich durch Jhre Verſiche
rung nur geſchmeichelt fühlen Jndeſſen muß ich Jhnen
aber doch in Erinnerung rufen daß ich aus eigener freier
Wahl Eugen Wallerns Frau geworden bin und dies bis
zur Stunde noch keinen Augenblick bereut habe

Und ſich nochmals gegen ihn neigend trat ſie in den

täuchun nd Haßg Zorn u

Noch waren keine fünf

Gefolge hereintrat

loſer Reihe anſchloſſen

ſchmeichelhafte Anerkennung

widerte Hanna
tretend

krone umwölbte Namenszug

Farben

digſten

nehmen der Graf iſt der Arrangeur des Feſtes,
an des hohen Herrn

tungen hin Lichtgarben entſendend
ſtiegen bunte Feuerſchlangen römiſche Kugeln Raketen
Sterne und Blumenfontänen ziſchend
praſſelnd in die Höhe ſich kreuzend und durcheinander
ſchwirrend der reinſte Hexenſabbath von Licht

e e o r e r m ſe
etwas müde

cher des Kammerherrn für gewöhnlich

Züge zog ein häßliches ein Gemiſch von Ent
Seine Hände krampften ſich

zuſammen und wie ein Ziſchen drang es zwiſchen den zu
ſammengepreßten Zähnen hervor Und
Dann legte er ſich gegen die Ecke und ſtarrte mit unter

geſchlagenen Aumen in den Park hinaus in dem ſoeben
ſämtliche Glühlämpchen erloſchen waren

t erſt recht

Minuten vergangen ſeit
Hanna den Salon betreten als ſich die Türe nach dem
Bilderſaal öffnete und Herzog Ferdinand mit ſeinem

Er führte Eliſabeth Wallern folgte
mit Gräfin Reihersberg denen ſich die andern in zwang

Ein charmantes Feſt meine verehrte Gräfin vor
nehmſter Stil und äh doch ſo zwanglos ſagte Ferdi
nand zu der jugendlichen Hausfrau

Hoheit ſind äußerſt gnädig leider darf ich dieſe ſo
nicht für mich in Anſpruch

er
andere Seite

Man trat auf den Balkon hinaus wo für den Herzog
und die Damen Stühle bereitſtanden und auf ein Zeichen
von Wallern das im Park aufgeſtellte Diener raſch
weitergaben erſtrahlte plötzlich über den Baumwipfeln
wie frei in der Luft ſchwebend der von einer Herzogs

Ferdinand nach allen Rich
Ringsum aber

lnatternd und

und

Der hohe Gaſt war ebenſo entzückt wie gerührt über
dieſe reizend Aufmerkſamkeit
hausherrliche Paar und Eliſabeth mit den liebenswür

Schmeicheleien und würde wohl auch noch Mar
garet damit überſchüttet haben hätte ſie es nicht vorge
zogen ſich im ſichern Hintergrund zu halten

Sie haben den Herzog wohl ſo bitter gekränkt daß
er Jhnen noch immer nicht ganz vergeben kann, flüſterte

Er überſchüttete das

re re e zu als ſider Salontüre ſtehend Seite an Seite dem flimmernden
und funkelnden Zauberſpiele zuſchauten

Weil er mir gnädigſt ſeine Gnade erläßt glauben
Sie das fragte ſie luſtig

Der junge Mann nickte
Jch vermute einen andern Grund Lie hat ihn mir

weggekapert er ſchmachtet jetzt in ihren Banden
Wirklich
Haben Sie denn nicht geſehen daß er ihr ſeit ſeinem

Eintreffen kaum von der Seite geht
Das iſt mir allerdings aufgefallen Na ich wünſche

Fräulein Eliſabeth viel Glück zu dieſer Eroberung
Jch auch obgleich ich nicht begreife was ſie damit

anfangen will
Max hob die Schultern Das iſt freilich etwas

ſchwer zu begreifen indeſſen ſcheint ſie mit ihrem Erfolg

z unzufrieden zu ſein denn ſie ſtrahlt von heiterer
aune

Der Herzog der ſtets mit ſeinen Nerven zu rechnen
hatte und ſich wie er mit Vorliebe erzählte auf keinem
Gebiete Extravaganzen erlauben durfte zog ſich gleich
nach beendetem Feuerwerk in ſeine Gemächer zurück
während Wallerns nachdem ſie ihrem hohen Gaſt das
Geleite gegeben nochmals in den Park zurückkehrten
wo die Glühlämpchen wieder ſtrahlten und die Regi
mentskapelle ihre lockenden Tanzweiſen erklingen ließ
Ferdinand hatte ſich nämlich das ausdrückliche Ver
ſprechen geben laſſen daß ſeinetwegen das Feſt keine
Störung oder Abkürzung erleiden ſolle

Länger als bis ein Uhr darf aber trotzdem nicht ge
ſpielt werden Fühlte er ſich morgen unwohl oder an
gegriffen ſo käme die Schuld doch auf uns, ſagte der
Graf zu ſeiner Frau als er ſie die Treppe wieder hin
unterführte um ſich zu den übrigen Gäſten zurückzu
begeben

Du haſt ganz recht, entgegnete ſie
Und du Hanna amüſierſt du dich auch bei deiner

erſten Feſtlichkeit großen Stils im eigenen Hauſe
fragte er dann ſich zu ihr neigend

Sehr ich habe viel getanzt, ſagte ſie den Kopf ein
wenig zur Seite neigend wie um nach der ſchweren
Schleppe zu ſehen die hinter ihr über die teppichbelegten
Stufen niederrieſelte

unter
M äh wtee war ne ſee en r Mann jetz

in die Augen zu ſchauen denn ſie hatte die Empfindung
als ob die Hauptunterhaltung dieſes Abends doch keine ſo
einwandfreie geweſen als ob ſie mit Reihersberg weiter
gegangen wäre als ſie als die Frau eines andern ge
durft hätte Daß er gewagt ganz offen von ſeinem an
geblichen Empfindungen für ſie zu reden läg doch auch
an ihr die ihm nicht die Gelegenheit dazu rechtzeitig ab
geſchnitten hatte

Wenn du noch Zeit findeſt mit Frau v Noerzen zu
ſprechen ſo verwende dich für die Zwillinge deren Vor

mund ich bin Sie ſind von ihrem Onkel dem Kapitän
v Noerzen zu einem Trip nach Norwegen eingeladen
würden für ihr Leben gern mitmachen und ſollen nicht
Jch ſehe nicht ein weshalb die Baronin ihnen den Spaß
verdirbt der Kapitän iſt ein kreuzbraver Mann der an
ſeinen Richten wie an eigenen Kindern hängt und einige

ſechzig Jahre alt Stelle das der Baronin vor und ſage
ihr daß ich noch ſelbſt mit ihr darüber reden werde Die
Mädchen ließen mir den ganzen Abend keine Ruhe bis
ich meine Vermittlung zuſagte, ſchloß der Graf lachend

Jch werde tun was möglich iſt, erwiderte Hanna
abermals zur Seite ſchauend

Sie ſchämte ſich ihres Verdachts gegen Wallern der
jetzt eine ebenſo einfache wie harmloſe Löſung fand Und
mehr noch ſchämte ſie ſich ihres Flirts mit Reihersberg
zu dem kindiſcher Trotz oder was ſonſt es war ſie
hingeriſſen hatte

Während der zwei Stunden die das Feſt noch dauerte
ging ſie ihm denn auch ängſtlich aus dem Wege freilich
nur mit unvollkommenem Erfolg Es gelang ihr zwar
ein Geſpräch zu vermeiden nicht aber ſeinen Blicken aus
zuweichen Wohin ſie ſich wendete ſie ſchaute immer
wieder in ſeine Augen die wie in ſtiller Trauer unbe
weglich an ihr zu haften ſchienen Die Wirkung war
aber nicht die die der Kammerherr erwarten mochte
denn ſie wurde nur ungeduldig und dachte was dieſe
Komödie wohl bedeuten ſoll Wenn er mich damit zu
rühren hofft iſt er in argem Jrrtum befangen Viel
wichtiger als ſein ſo auffallend zur Schau getragener
Kummer war ihr die Noerzenſche Angelegenheit die ſie
zu einem guten Ende führen wollte in dem Gefühle da
durch wenigſtens wieder ein wenig das an ihrem Manne
begangene Unrecht gut zu machen Fortfetzung folgt

Für die Buchhalterei unſerer Hauptverwaltung ſuchen
v05356wir zum baldigen Antritt gu tempfohlenenKonforisten

Gefl Angebote mit Lebenslauf Zeugnisabſchriften und
Gehaltsanſprüchen aunücht 7 ſchriftlich erbetenen Wild itelret

Aktien Geſellſchaft
Halle Saale

Wir ſuchen für unſere Werke in der Niederlauſis zum
baldigen Eintritt einen

koeonzessienierten Markscheider
und vereideten Lancdmesser

Bewerber mit praktiſch Erfahrung i Braunkohlenbergbau
werden berückſichtigtder Gehaltsan

net erbeten an Sranpkoblen uBerlin WIJnduſtrie A

Geſuche mit Angabe
rüche unter Beifügung v Lebenslauf und

Brikett
Mohrenſtr 10 hs55Autodenschweisser

t Schloſſer für ſchwere Blechſchweißarbeiten bhohem Lohn in dauernde Saale eggret ermnagßs v

Gellentien 4 Haffner Bernburg Saale

Aht junge Förderleute
werden ſofort bei gutem Lohn für unſere Gruben Leopold

ei Edderitz und Franzkohlenwerk bei Gerlebogk geſucht

Grube Ieopold hel Edcleritz A G G
Suche Inſtallateure

Gr Klausſtr 34
Gtraßenhändler

Kriegésſchanplatzkarten
mit eingedruckten Kampf
vplätzen nach amtlichen Be
richten D R G M einzig
eziſtierende farbige Karte

45 48 em veranſchaulichtſämtliche Kriegsſchauplätze

10 Pf Verkauf mas7Spielend leichter Abſatz
Zu melden Dienstag den
25 Auguſt vorm zw 11 U
bei J Ferda Halle a S

Streiberſtr 30

Wir ſtellen für ſofort
noch mehrere 3435Stellmacher

Feuerſchmiede
Schloſſer u

WagenGarnierer
ein
lwäwig Katho Sobn

Halle Diemitz

Tentsehenthal
Alte deutſche Feuerverſich

Geſellſch ſucht tücht Ver
treter für Teutſchenthal Gr
Inkaſſo vorhanden Offert
Generalagent W Broltser

Magdeburg Karlſtr aöä
I tüchtige

Modelltiſchler
für dauernde und
Beſchäftigung werden

von aBnaensech G Behrens
Maſchinenſbr Eiſengießerei

Apparatebauanſtatt
Ludwigebutte Sandersleben

Slerlehtling her ge
päter ge

ſucht hG Stange Müblgaſſe 5

Aelteres erfahrenes
Alleinmädchen

ſchon in fein Haus geweſen
u bütragri 22 für 3 Perß
zum 1 eS icctra e 8 I

Feſcht zuſe T Sept tücht

Mädchen für Küche u van
mit guten Zeugniſſen

Krouprinzenſtr 41 I rTücht ſaub Dienſtmädch

per 1 September agſucht
Große Ulrichſtr 41Wegen Verheiratun r

jetzigen wird nach kleiner
Stadt für Küche u Hans
arbeit nicht zu junges

icdehen
S Alleindienen geſucht

asſelbe muß ſchon in beſſer
Haushalt gedient haben und
etw Kochen verſtehen Antr
bis ſpät 1 Oktob Ang anJohannes T Buchhandlg
a4647 Frey burg UnſtrutſFraft ſiertes Mäd
chen für Küche und Haus
zum 15 September geſucht

Magdeburgerſtr 30 I
Schreibhiſſfe

Damen mit ich Hand
t wollen ſich melden bis

4 Uhr nchm Sophienſtr i
GeübteMaſchinen öttickerinn

ſinden lohn tun bSchneeo NachGr Steinſtr 84
Jg Mädchen als Aufwart

geſ Preßlers Berg 13 I r

ädchenaufs Land geſucht Zu erfr
542 Raffinerieſtr 100 p l

Wer ſofort od I
tüchtiges8 Eindenmädchen

das nähen u plätten k
n Zu meld zwiſch

u 8 Uhr abends
H Fricdmann

Marienſtraße 24 i
Saub ehrl Dienſtmädchbei gut Behandl g 1 u

tember geſucht
Turvner GeiAufwart ſomw eſ

Mauerſtr 1 L Zig Geſch Keis
b Nanseſl Muben Nang

Abinslehen

Helene hen ten
Per 1 9 Faſt gewandtes

Mädchen
geſucht nicht unter 18 Jahren

33 Empf Wisben
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n
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RUCKSACHEN ALLER ART
schneili billig geschmackvoll
bei kürzester Herstettungsfrist pund zu mäßigen Preisen in der
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ädchen
für Männerſtation 05358

Privatheilanſtalt
Dr Vaeoklor Prinzenſtr 11

Geſucht zum 1 Okt junges
ordentliches Mädchen für
kleinen Haushalt o101
Rolle eebenerſtr 11b II

e
e

Bäcker ſucht Aushilfe 1514
F Gorgas Liebenauerſtr 158
Mt öchmiedemeiſter

der Werkmeiſterſucht Se durch
Pritſch in Halleu t dir 1 L

Ehrlicher junger Mann
ſucht ſofort Stellung als

Hausburſche
Koſt u Logis im Hauſe a03831
Zörbig Gr Ritterſtr 40

Tücht Friſeurgehilfe ſucht
Stellung Angebote unter
B 5022 an die Exp d Bl

Erf Kaufm mittl Jahre
kautionsf ſ paſſ Wirkungskr
bei beſch Anſpr ff untC 5023 an die Exp d Bl

Adharbelt
Glauchaerſtr 11 I r I216

eſſ jg Fran ohne Anh
i Kochen Schneid u Kinder
pflege bewandert ſucht pauſſ
Stellung Off unt T 8617an die rped d Bl

Geb jg Mädch F althöh Stdilbild Kinder u
Krankenpfl Koch w Stell
am liebſten bei Kindern
Käte Oit Schillerſtr 59 II

Gebildete Dame ſucht
Stellung als

Empfungsdame

bei Arzt oder ähnl Poſten
Emma Wande Friedrichſtr 55 I

e v tand zeptember und 15Warle Stoll Lehethenteugettel

ſenvermittlerin r h 70 II

pf adchauch nach anwarits 539

erlenvermittlerin Al Branbausstr 9 I

einſtehende wirtſchaft
liche Witwe 40 Jahre ſucht

tellung ſofort oder ſpäter
ff Liebenauerſtr 169 vart

Zu melden bis 3 Uhr nachmoder abends nach i e
b 56690 Ma gin erſtr 33

c kräftig a Dchen8 S ſ i a rtſ n beian i u b Er d tOrd ſau e 22 Geb Jg Frar bald gefucht 77 u Koch per e bieagdeburgerſtr 8 s in n od DameFronuil erwarteten geſ od frauenl Haush Off unt
532 Leipsigerſir 0061 K 5033 an die Exp d Bl

J wmee

Geſucht zum T Septbr nnſges anſränd ktrafſges ſ ZWwangoverſteigernng ſ Rtüchtiges nicht zu junges Mädchen vom Lande ſucht Jienstag den 25 Auguſt ettig birnenzum 9 Stellung Zu erfr F vorm 10 Uhr ver Aus eig errrg 5 Pfd 40 Pf

Köniagſtr 73 U rechts
Allxinſt kraſt Fen Waäſch
od irgendw Beſch f d g Tag
Off u A 5021 a d Exp d B

Eine unabhängige Frau
ſucht Aufwartung

Wilhelmſtraße 2 II
I beſſ Madeny ſ Koch i

Hausarb bew ſ St a auswZu erfr Wielandſtr 12 III r

ingeren u 527

unt 0

Mädch 21 J 4 t letztStell ſ z 1 10 Stell in Halle
als Hausmädch a liebſt bei
einz Leut Off ſind zu richt
an Fräulein E 8 za umburg Gr Salzſtr 3 521Jung Mädchen t gut
Tamilie welches Kochen u
Schneidern erlernt hat ſucht
Stellung in beſſerem Hauſe

Flacher
Ludw Wuchererſtr 37

Kindergärtnerin I Kl
ſucht ſofort od ſpät Stellg

Kühbner Weidenplan 10 II
e

Tanz aterriqht
Jeden Diensta u Frei

tag Welssdler Salon Beru
burgerſtr rar mäßig
Eintritt jederzeit 1144
A K R Erngst Tanzlehrer
Junges Madchen d d
St t d höh Töchterule beſ gibt Nachhilfeſt
in Sprachen Math od ſucht
ſchulpflicht Kind z beaufſicht
Honor nach Uebereink Sich
wenden Druanderſtr 18 I r

Für Tert wird Macktd in Iateln
esucht Sehrittl Angebote mit
ngabe der er an PörgelBrandenbargerstr 2 Il erd

neneGold Uhrkette e Uhr v
fie d Markt verl And Weg
Bel abzug Aönigstr 5 IV r

Sonnab abd v arm Fr inBeeſenerſtr 2 Rarkscheine vl
Bitte abz Beeſenerſtr 13e II

Kin Korridorsehläsgel mit
Ring verloren Geg Belohn
abzug Uhlandſtr 2 part

Silb Redailion in Moſaik
einlage Sandberg ver
loren g Belohn abzug8 giebehguerſte 157 II
MNſmeſeſen m Kropſeg Ioſe
verl Patz Halberstädterztr Z

ortemonngaie gefunden
4533 WPoſadowskyſtr 5 II

eineHerzliche Vitte
Welch edeldentender Herr

od Dame würde tücht Ge
ſchäftsmann mit gutem Ge
Geſchäft mit einem Darlehn
auf kurze Zeit unterſtützen
Fern eigenes Grund
ſtück welches nur bis zur
Hälfte des Wertes beliehen
iſt und außerdem eine güte
Hwpgthel ver 12000 Mk Off503 and die Exp di

Technikum vingen
Maschinendau Etektrotechni

IIIIIIIIIIIIEIIIIDirektion Prof Roepkse

10 Pfd 70Pf ſow Graubirn
verk Stoye Bechershot 9 a Markt
Damen Kontektſon

und Kleider
w jetzt billig umgeändertVölbergaßt 2 I

S l ahnengiangen

ſteigere ich Fedele

ca 55 Hühner 2 Hähne

und Zruthenne
öffentlich meiſtb gegen Bar
zahlung SammelpunktSchloß Freiimfelde 3432
Kienutapk Gerichtsvollzieber

esgab Pinpelstangen Hinwie Liebesgaben empfiehlt Krause
Bühlderg i 12

t Oütgtchen
Gichegg r Varstwarel
Eingang

la Aulsehnitt Panzenbufter

uſw empfiehlt 7531
Jacobi s Wurſtwarenhdlg

Töpferplan 1 Tel 2223
Neue ſaure

Gurhen
große öſchockige Wie

im Geſchmack Schock nur
Mk 00 empfiehlt

Carl Ihde
65678 An d Moritzkirche 3

loſe Zigaretten Zigarren
Tabak Zigarrenſpitz kleine
Pfeifchen zum Rauchen auch
Gelder zum Ankauf von
50 Pfd billig angebotenem
Bananen Kakao für unſere
verwundeten Krieger ſowie
ſchöne Waſchſeife nimmt ſtetsdankbar entgegen a4646
Leopeld UAemprioh LehrerDiemitz Hall e

Verl Breiteſtr Nr 8
ſmpre faglich

3 bis 4 Uhr
Dr Opp zLeipzigerstr en Tel 57 2438

tm e N von
hanllälgra Pr Känckardt

bi84 Steinweg 16 I
Vön heute empfehle icheinen großen Transport Haben Sie

S erſtklaſſige ſchon meine Spitzkugeln Jdirektimpor Honigkuchen mit Schofo S
lade überzogen probiert S
Jch möchte Sie gern alsKunden haben h5429

Carl Booech
Breiteſtraße 1

Marktplatz im Turm

e vieWoher 1 Erelinder
Ahellspſeine

ſowie mehrere aus voller
Arbeit kommende leichtere u
ſchwerere Arbeitspferde
Hurtwig Friedheim

a4643 Eisleben Fernruf 7
Jeclen Dienstag
Sechlaohtefest

Fr T7Thlelee Goethestr 32

ine oſine
à

a n Maß la Schneiderarbeit
fertigt an 1140

A Lange A d Univerſität 2
Wollene mit derHand geſtrige Sooken
per H Sohnee Nohrf
1710 Gr Steinſtr 84
Prima épeſſekartoffeln

blaue weiße c offer auch
f Priv zentnerw fr H bill
Friedrich Co Robert

Franzſtr 3 Tel 3471

hu de Na r Dir
f Selbstbinder Schlelfen
Pompadours und Blusen

J gewehrtruppen

Aufruf
Die glänzende Entwickelung unſeres nationalen Flug

weſens darf durch den Krieg nicht zum Stillſtand kom
men ſie muß im Gegenteil mit allen Mitteln weiter ge
fördert werden damit die jüngſte Waffe mit vollem Er
folge für die Verteidigung des Vaterlandes mit einge
ſetzt werden kann

Der Nachſchub von Flugzeugen an die Armee und die
Marine iſt durch beſondere Maßnahmen geſichert wor
den Die Verwendung der Zivilpiloten im Heeres und
Marinedienſt iſt eingeleitet Die Fliegerſchulen ſe en
ihren Ausbildungsbetrieb fort Aber die Möglichkeit
größerer Abgänge mit denen im Kriege naturgemäß noch
mehr als im Frieden zu rechnen iſt zwingt zu rechtzeiti
ger Vorſorge für die Ausbildung weiterer
Flugzengführer für den Krieg Die Meldungen
von Kriegsfreiwilligen überſchreiten zwar wie bei
allen Waffen ſo auch bei der Fliegertruppe den augen
blicklichen Bedarf weitaus Jndeſſen muß hier eine be
ſonders ſorgfältige Auswahl getroffen werden und auch
von den Ausgewählten werden im Laufe der Anusbildung
noch viele zurücktreten müſſen

Es kommt deshalb n an von re per in die Ge
eignetſten als Kriegsfreiwillige einzuſtellen d h ſolche
die neben der erforderlichen Jutelligenz und tüchtigen
Charaktereigenſchaften im beſonderen auch ſchon Vor
kenntniſſe in der Bedienung und Pflege von Flugmotoren
beſitzen Solche Perſönlichkeiten werden ſich namentlich
unter denjenigen Sindierenden der Techniſchen Hoch

a ſchulen und anderer techniſcher Lehranſtalten finden die
ſich dieſem Sonderfach zugewendet haben Außerdem
werden geübte Mechaniker und Montenre gebraucht

Kriegsfreiwillige melden ſich zur Ausbildung als
Flugzeugführer oder zur Einſtellung als Hilfsmonteure
bei der Königlichen Jnſpektion der Fliegertruppen in
Berlin Schöneberg Alte Kaſerne Fiskaliſche Straße
Auswärtige ſchriftlich

Berlin den 13 Auguſt 1914
Kriegs miniſterium

Bekanntmachung
Auf Grund einer Bekanntmachung des Reich skanzlers

werden alle diejenigen welche aus eigener Wahrnehmungoder zuverläſſigen brieflichen Nachrichten Mißvandlungen
oder Grauſamkeiten der belgiſchen Bevölkerung und
Behörden gegen deutſche Reichsangehörige oder Angriffe
auf ihr Eigentum bezeugen können aufgefordert den
Hergang der hieſigen Polizeiverwaltung reyhauptſtr 6
Zimmer 97 wahrend der Dienſtſtunden zu Prot okoll
zu geben

Es wird erwartet daß nur der Wahrheit entſprechende
weſentliche n gemacht werden

Halle a den 24 Auguſt 1914Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Höherer Weiſung entſprechend wird nochmals darauf
aufmerkſam gemacht daß weitere Störungen und Be
läſtigungen des Kraftwagenverkehrs unter allen Umſtänden
zu vermeiden ſind

Unberechtigtes Aufbalten eines Kraftwagens iſt ſtrafbar
Halle a den 22 Auauſt 1914

Die Polizeiverwaltung
Bekanntmachung

Sämtliche im Landwehrbezirk Halle a noch vor
bandenen Mannſchaften des s der Garde
IJnfanterie Garde Jäger und Schützen Garde Maſchinen

Garde Kavallerie Garde Feldartillerie
u Garde Pioniere haben ſich unter Vorlage ihrer Militär
papiere bis ſpäteſtens Montag den 24 Auguſt 1914
beim Bezirkskommando Zimmer 10 zu melden

Halle a den 21 Auguſt 1914
Königliches Bezirkskommando

Schnell Lagt Automoblle
liefert ſchnellſtens Erſipgir T

p Hagemanns Automobül Zentrale er e

Lehensversicherung
mit ſofortigem Einſchluß des Kriegsriſikos nimmt entgegen
J Friedrich Geueralagent der Jiktoria Veidenplan l

Der nächſte P große Transport

krisch Pferde
triſſt erſt

Sonnabend d 29 h
einFr TZwickert Halle a d 5

etle d

leere

zu billigsten a Se e ſSatt
r gute waren u

h

en icwerrenberge Weimar
Halle a eg82 dletet dieGr Steinstr 88 orzügo3

Schweineſutter ngibt n e etau z Hauſe Taubenſtr 5 g Verretener
Famſſſe ma Kind ſ Pl nehm Vgreig Weimar

u 5026a d Expd d Bl erb u
Zehrerhe Aweteimen a dusſe
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